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Journal .

Amts⸗ und Kreisverkündigungsblatt
Erſcheint täglich , auch Sonntags ; jeweils Vormittags 11 Uhr .

Auztiger
Telegramm⸗Adreſſe :

„ Journal Maunheim . “

den Polfiſchenu. dig Wentr den politiſchen u. allg.
Chef⸗Nedakteur Julius Katz,

für den lokalen und prov. Theil :
Ernſt Müller ,

für den In
E —

Notationsdruck 15 Verlag der
Dr . H. Nel Buch⸗

ruckeret ,
( Das „ Maunheimer Journgl “
iſt Eigenthum des katholiſchen

Bürgerhoſpitals . )
ſämmtlich in Mannheim.

( Mannheimer Volksblatt . )
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Arria .
Erzählung von Maurus Jôkai .

( Nachdruck verboten . )
Das Leben gehbrt nur Wenigen , es iſt ein zerbrechlicher

Schatz , welchen Niemand zurüngeben , Jedermann aber
nehmen kann ; der Tod gehört Jedem , ihn kann Niemand
nehmen , doch Jedermann geben .
Ein Jeder gibt dem Tode , wenn er an ihn denkt , gerne

ein der eigenen Seele entſprechendes Gepräge . Der eine
mbchte im Herbſt ruhig , beweint , der andere noch jung , mit
einem weißen Kranz um die Stirne ſterben . er eine
wünſcht ſich einen freundlich lächelnden Morgenhimmel über
ſeinem Sterbelager , leiſes Schluchzen am Kopfende ſeines
Bettes, ringsherum den e der Lerchen und den Duft
der Früblingsblumen , warme Sonnenſtrahlen auf ſeinem er⸗
kaltenden Geſicht ; den anderen entführt ſeine Phantaſie auf
das Schlachtfeld , wo er kämpft und tödtet , inmitten des
Getbſes feindlicher Waffen — dort will er fallen bei dem
Geſchmetter der Kriegstrompeten , will das Schwenken der
ſiegreichen Fahne ſehen , ein letztes Mal die Erde küſſen und
dann ſterben .

Wer den Tod fürchtet , liebt die Menſchen ſehr oder

5 dem Gedanken , vor Gottes Richterſtuhl erſcheinen
zu müſſen .

Ich will Euch erzählen , welchen Todes Arria ſtarb .
Sie war ein Weib , in Rom geboren , die Gattin eines

tömiſchen Bürgers .
Zu jener Zeit herrſchte Claudius Tiberius Druſus über

om.
Claudius Tiberius Druſus !
Was träumen die Nero ' s nach dem Tode ?

Duürſteſt Du auch im Jenſeits nach dem Blute ? zittert
Dein Herz vor Verlangen , wenn Dein ſchattenloſer Geiſt mit
dem Hauche des Abendwindes über den Buſen dergluth⸗

beſpern
Italienerinnen ſtreicht , deren Mütter Dich einſt in

heißer Umarmung an ſich drückten ? Vergießeſt Du Thränen
des Zornes , wenn der ſeiner Feſſeln ledige Helote , deſſen
Vorväter Du einſt durch reißende Thiere zerfleiſchen ließeſt ,
mit bloßen Füßen auf dein Grab tritt .

* *
*

Im Cireus brüllte das Volk .
Der Imperator hatte wieder eine öffentliche Beluſtigung

veranſtaltet .
Elephanten kämpften mit Tigern , ein bölliſches Gebrüll

machte das Himmelsgewölbe erziktern und unter den wuch⸗
tigen Tritten der rieſigen Beſtien erbebte der Erdboden ; von

it zu Zeit flogen die buntſcheckigen mächtigen Katzen von
den blutig geriſſenen Rüſſeln der Elephanten geſchleudert in
die Luft empor .

Das Volk brüllte und wollte Menſchenblut ſehen .
Ein muskulbſer , kraſtſtrotzender Mann wird in die Mitte

des Circus geſtoßen ; ſeine Hand hält ein kurzes breites
Schwert, ſein Haupt iſt unbedeckt , ſeine Muskeln ſind eiſen⸗
hart , ſein Geſicht drückt verwegenen Muth aus .

Jetzt wird die Fallthür eines gegenüber ſtehenden Käfigs
gebffnet und beraus kommt langſamen , majeſtätiſchen Schrittes
der Wüſtenkönig , ein afrikauiſcher Löwe . Seine 5 glän⸗
zende Mähne ſchillert in goldenem Schimmer in den Strahlen
der Sonne , die rothe Zunge hängt ihm aus dem Rachen , ſein
dumpfes Brüllen tönt wie entfernter Donner , der lange Scheif
peitſcht den Boden .

Mann und Löwe ſtehen ſich gegenüber.
Ein jedes fühlt , daß es einen würdigen Gegner gefunden .
Der Löwe duckt ſich zur Erde , ſeine Mähne fliegt von

einer Seite zur anderen , ſein Gebrüll macht die Mauern des
Circus erbeben .

„ Biafora ! “ ſchreit der Mann mit dem rechten Fuß auf⸗

Der Schwur am Sterbebett .
Original⸗Roman von Leopoldine Baronin Prochazka .

( Fortſetzung . )

Nachdruck verboten .
109

Die Abreiſe wurde für den Abend des folgenden Tages
feſtgeſetzt und zeitlich früh begab ſich Karl Norbert nach Preß⸗
burg , um den Arzt aufzuſuchen , der von ſeiner Abſicht be⸗
nachrichtigt , ihn erwatete .

Nach der Begrüßung ſagte Karl Norbert : „Mich führt
e Sorge um meinen Bruder zu Ihnen . Ich geſtehe es

offen, mir kommt ſein Zuſtand bedenklich vor . Seit der Er⸗
dlindung meiner Schwägerin ſinde ich ihn ſehr verändert.

„ Es war allerdings ein harter Schlag, “ erwiderte der
Arzt , „ aber ich ſehe keine imminente Gefahr . “

Dieſe ausweichende Antwort befriedigte den forſchenden
Bruder nicht .

» Beſondere Umſtände ſind hier obwaltend, “ fuhr Karl
Norbert fort . „ Mein Bruder hat mich für den Fall ſeines
Todes zum Teſtaments⸗Vollſtrecker und Vormund ernannt .
Ich hatte die Abſicht , mit meiner Frau nach Helgoland mich
zu begeben und es iſt daher für mich wichtig , zu wiſſen , ob
ich es wagen kann , eine ſo weite Reiſe zu unternehmen . “

„ Das Unglück ſeiner Frau hat ihn tief erſchüttert und
ich würde jedenfalls rathen , daß Sie für Ihre Perſon ſich
dieſen Sommer von Wien nicht entfernen . “

Karl Norbert ſenkte das Haupt und ſeufzte tief auf .
Stumme Geberden des Schmerzens ſind leichter gewagt ,

der Ausdruck in Worten verräth oſt die ſeichte Empfindung .
Scheinbar ergriffen , ſagte er : „ Und meine arme

Schwägerin?“
„ Vorläufig ſehe ich keine Gefahr, “ lautete die Antwort

des Arztes . 5

985 Norbert erhob ſich und reichte dem Dr . Peter die
and .

„ Ich werde Ihren Rath befolgen und in der Nähe von
Wien bleiben , vielleicht ſpäter ſogar meinen bleibenden Auf⸗

lt in Eichenſtamm nehmen .

Geleſenſtt und verbreitetſte Zeitung in Mannbeim und Amgebung .

ſchimmernde Arm hebt ſich mit dem blinkenden Stabl . Ein
Satz , da waren ſie auf einander losgeſtürmt ; der Löwe
ſchlägt die furchtbaren Krallen in die Schulter des Mannes ,
der ihn um den Hals faßt , ihn zu Boden zwingt , mit eiſerner
Gewalt auf ſeine Weichen niederkniet und ihm , während das
Wüſtenthier ihm den linken Arm zerfleiſcht , die blanke Waffe
ins Herz ſtößt .

Das Volk klatſcht Beifall .
Der Mann ſteht auf , zeigt triumphirenden Geſichtes das

vom Blut rauchende Schwert und ſetzt den Fuß auf den
Kopf des todten Löwen .

Das Volk klatſcht Beifall .
Der Gladiator ſinkt neben dem getödteten Löwen nieder

und ſtirbt .
Das Volk klatſcht Beifall
Es will mehr Blut , noch mehr Blut ſehen .
Nun werden Schgaren weißgekleideter Frauen in die

Arena getrieben . Es ſind Märtyrerinnen des Thriſtenthums ,
die, weil ſie den Götzen keine Opfer darbringen wollten , nun
ſelbſt denſelben geopfert werden .

Weinend umarmen ſich einander die Frauen und be⸗
ainnen heilige Hymnen zum Lob und Preis der in der
Höhe herrſchenden Gottheit zu ſingen . Der Tod hat für ſie
nichts ſo Schreckliches , als die Wonnen des Jenſeits
Hehres und Schönes .

Raſch werden mehrere Verſchläge geöffnet . Wochenlang
ausgehungerte Hyänen werden maſſenweiſe hineingetrieben ,
Beſtien , die noch niemals ein menſchliches Weſen geſehen
und die durch glühende Eiſen zu grimmiger Wuth aufge⸗
ſtachelt wurden .

Todbringendes langgezogenes Geheul tönt aus den
ſchäumenden Mäulern dieſer Leichenräuber und vermengt
ſich mit dem Beifallsklatſchen des Volkes und den heiligen
Geſängen der Märtyrer . 5

Wer iſt der Mann , der dort in der Mitte am lauteſten
Beifall klatſcht ?

Er iſt es , Tiberius Druſus .
Mit aufgeriſſenem Rachen ſchleichen die Hyänen an
ihre Opfer heran .

„ Tiherius neigt ſich weit über ſeine Logenbrüſtung , um
freier klatſchen zu können und macht die wilden Thiere durch
das Schwenken ſeines Mantels noch wüthender .

In dieſem Augenblicke ſagt einer der hinter Tiberius
ſtehenden Männer , Ceeina Paetus , im Tone des Abſcheus
und Entſetzens zu dem Freunde an ſeiner Seite :

„ Ich weiß nicht , wer mehr zu bemitleiden iſt , die Men⸗
ſchen oder die Götter , da ſie einen elenden Sterbenden hie⸗
nieden zum Gotte werden laſſen ! “

„ So iſt ' s in der That “ , erwidert der Angeſprochene .
„ Es benöthigte blos eines Stoßes und er läge ſelbſt dort
unten zwiſchen ſeinen reißenden Thieren . “

„ Dieſer Gedanke ſoll nicht vergeblich geäußert worden
ſein , ſprach Paetus und trat einen Schritt vor .

Sein Freund hielt ihn zurück .

Sarſe ein , überlaſſe die Sache mir — Du haſt ein Weib
zu Hauſe . “ 5

Und Cecina Paetus räumte ſeinem guten Freunde das
Vorrecht ein .

Dieſer drängt ſich ganz nahe an Tiberius heran ; jetzt
iſt er bei ihm — er kann ihn mit der Hand berühren — da
neigt er ſich zu ihm und flüſtert ihm etwas in ' s Ohr .

Während ſich der Mann zu ihm hingewandt hatte , fiel
ihm ein , daß es für ihn viel nützlicher wäre , dem Impergtor

u verrathen , daß ſich eine Verſchwörung gegen ihn gebildet ,ſtatt daß er denſelben tödte .
Durch letzteres hätte er blos einen Menſchen aus einem

irdiſchen Gotte gemacht ; durch erſteres konnte er ſich ſelbſt
zum Halbgotte machen .

Auf dem Heimweg dachte er über die Unterredung nach .
Der Ausſpruch des Arztes deutete an , daß die Kataſtrophe
nahe bevorſtehend war .

Ja , ſein Bruder war ein todter Mann und er ging ernſt⸗
lich mit dem Gedauken um , in Kürze ſeinen Aufenthalt hier
zu nehmen , um a la portée zu ſein .

Dann ſing er an , Luftſchlöſſer zu bauen .
Er berechnete das Vermögen auf drei Millionen , da

ließe ſich etwas machen . Die blinde Wittwe würde wenig
benöthigen und der kleine Iſtvan — bahl den ſteckt man , ſobald
er groß genug , in ein Militär⸗Inſtitut . Sein Vater wollte
ihn ja der militäriſchen Laufbahn widmen , daß der Name
Norbert von Eichenſtamm in vollem Glanze erſtehe , Er ſollte
ja mit dem Degen in der Hand ſich den erſehnten Freiherrn⸗
titel erwerben .

Karl Norbert lächelte .
Er iſt ein reiner Narr, “ ſagte er vor ſich hin .
Die überſchwänglichen Hoffnungen , die ſein Bruder auf

das Kind ſetzte , erfüllten ihn mit Neid und Aerger
Was hatte dieſer Knabe dem ſeinen voraus ? Nichts , als

daß er größere Lebhaftigkeit zeigte .
Aber er hielt ſich nicht lange bei dieſen Betrachtungen

auf . Seine Gedanken flogen den drei Milionen zu. Er be⸗
rechnete die Intereſſen dieſes Kapitals und wie viel von
dieſem in ſeinen Sack fließen wird .

So wie ſein Bruder die Augen ſchloß , würde er unum⸗
ſchränkter Herr dieſes Vermögens ſein .

Bei dem gleißneriſchen Gebahren ſeiner Schwiegermutter
hatte ſein Schuldenregiſter eine bedenkliche Höhe erreicht .

Kühn gemacht durch den früheren Erfolg , ſetzte er aber⸗
mals den Namen ſeiner Frau auf dieſe Wechſel , die in wenigen
Wochen fällig wurden . ̃

Es bangte ihm , zu denken , daß ſein Bruder länger leben
önnte .

Nachdem er ſich längere Zeit in Betrachtungen erging ,
eilte er raſch heimwärts .

Er fand die Familie beim Frühſtück . Auf Befragen

» Das wäre jedenfalls angeseigt, “ meinte der Arzt .

trefend , ſeine breite Bruſt wölbt ſich und der wie Erz

Sonntag , 5. Mai 1889 .

etwas zuflüſtere , erkannte er ſofort , daß er verloren ſei und

ſich 158 die gaffende Menge Bahn brechend , eilte er nach
Hauſe .

Eine Stunde ſpäter umringten kaiſerliche Söldner das
Haus des römiſchen Bürgers , denn Tiberlus hatte dem

Manne , der ihn ſo in ſeiner Lieblingszerſtreuung geſtört ,
furchtbare Rache geſchworen .

Er hatte geſchworen , daß Alle ihre Theilnahme an dem
Anſchlage gegen ſein Leben mit dem Tode büßen ſollten und

Paetus ſelbſt wollte er durch noch niemals erhörte Qualen
zwingen , ſeine Mitſchuldigen zu nennen .

Ceeina hatte eine ſchöne junge Gattin , Namens Arrig .
Als dieſe vernahm , in welcher Gefahr ihr Gemahl ſchwebe
und welches Verderben über das Vaterland hereinzubrechen
drohe , wenn Paetus ſeine Genoſſen verrathe , eilte ſie zu ihm
und drückte ihm einen ſcharfen Dolch in die Hand , damit er
ſich ſelbſt den Tod gebe .

Rings um ſich her ſah er die ſchöne lebensfrohe Welt ,
den lächelnden Himmel , das Leben mit ſeinem warm pul⸗
ſirenden Herzſchlag und er hatte nicht den Muth , das unbe⸗

zu erſchließen , deſſen Dunkelheit ihn erſchreckend
anſtarrt .

Er ſah das ſchöne junge Weib an ſeinem Halſe hängen
und beſaß nicht den Muth , aus ihren Armen zu den Wür⸗
mern des Grabes hinabzuſteigen , 5

Draußen erbrachen die Söldlinge Tiberius “ die ver⸗
ſchloſſene Hausthür .

Da riß Arria den Dolch an ſich , den ihr Gatte zur
Erde gleiten ließ und ſtieß ſich den Todbringer in den eige⸗
nen ſchneeigen Buſen .

ſ 98 ſchmerzt nicht , Paetus ! “ ſprach ſie lächelnd und
arb .

Im nächſten hatte ſich das Herzblut beider
vereint und vereint ſtiegen ihre Seelen zu den traurigen
Ufern des Styx hinab.

So ſtarb Arria .

Priefkaſten .
„ Abonnent E . hier . Ueber das Schwedter Dragoner⸗

regiment , welches kürzlich in Anweſenheit des Kaiſers das

815
ſeines 200jährigen Beſtehens feiern durfte , können wir

hnen folgende Angaben machen : Der Stiftungstag des
Regiments iſt erſt im Jahre 1887 durch Allerh . Kabinets⸗
ordre auf den 24 . April 1689 feſtgeſetzt ; früher galten die
Jahre 1683 und 1690 als Stiftungsfahre des Regiments
bezw . ſeiner beiden Stammregimenter , der Küraſſiere Nr . 5
und der Dragoner Nr . 1. Die Küraſſiere Nr. 5 leiten ihren
Urſprung aus einer im Jahre 1683 vom Hauptmann von
Iſſelſtein geworbenen Freikompagnie ab , aus der 1686 ein
Reiterregiment errichtet wurde , welches , nachdem es an allen
preußiſchen Kriegen Ausgangs des 17 . und im 18. Jahr⸗
hundert Theil genommen hatte , 1806 zum größten Theile
vernichtet wurde . Das 1. Dragoner Regiment wurde 1689
aus dem zum Kriege gegen Frankreich aufgeſtellten Anſpach' ⸗
chen Reiter⸗Kontingenteformirt , und dieſe Formation wird
als Gründung des jetzigen 2. Dragonerregiments betrachtet .
Dem Markgrafen Georg Friedrich von Anſpach verltehen ,
nabhm das Regiment mit Auszeichnung an dem ſpaniſchen
Erbfolgekriege und den ſchleſiſchen Kriegen Theil . Im ſieben⸗
jährigen Kriege focht es beſonders ruhmreich bei Kollin ,
Leuthen und Zorndorf , 1806 mußte das Regiment , nur noch
180 Mann ſtark , bei Lüneburg die Waffen ſtrecken , doch ent⸗
kam der größte Theil der Gefangenen auf dem Transporte .
Aus dem Depot , den Ranzionirten u. ſ. w. und aus den
Trümmern des 5. Küraſſier⸗Regiments wurde am 16 . Okt .
1807 die Dragoner⸗Brigade Prinz Wilhelm errichtet , die noch
in demſelben Jahre in ein Dragoner⸗Regiment umge⸗

Der Tag verging raſch , man hatte einen Ausflug unter⸗
nommen .

Abends geſtaltete ſich der Abſchied rührend . Die Baro⸗
nin hing zärtlich an der theilnahmsvollen Schwägerin . Ste⸗
phan trennte ſich mit ſchwerem Herzen vom Bruder und
wiederholt drangen beide auf baldige Rückkehr.

Auch die Kinder hielten ſich lange umarmt . Iſtvan
wollte ſich gar nicht trennen , immer ſprang er wieder hinauf
auf das Trittbrett .

„ Nur noch einmal , Papa, “ ſagte er , als ihn der Vater
hinaufhielt. 5

„ Das hat Dir ſo gefallen , Ferry, “ ſagte er , ein Bilder⸗
buch aus ſeiner Taſche ziehend . „ Nimm es als Andenken ,
bis wir uns wiederſehen . Nimm es nur , Papa kauft mir
ſchon ein anderes ! “ drängte er , als der kleine Vetter zöͤgerte ,

Des Vaters Augen erglänzten in Freude; dieſes Zeichen
kindlicher Großmuth gefiel ihm .

Iſtvan beugte ſich vor , zum letzten Kaß . Da ſprang
plötzlich der Haushund hinter dem Gebüſch hervor , die ferde
machten einen Satz zur Seite und der Kleine wurde mit
ziemlicher Vehemenz hinabgeſchleudert . sEin Schrei . Der Vater ſtürzte zu dem Kinde , Melanie
ſprang aus dem Wagen

aur blinden Mutter , die angſtvoll
rief : Was iſt geſchehen ?“

„Nichts, gar nichts , der Kleine hat nur einen Fehltritt
gemacht und iſt gefallen, “ beruhigte Melanie , ihr den Knaben ,
der auch wirklich unverſehrt aufgeſprungen war , zuführend .

Aber Stephan Norbert lehnte an der Mauer todtesbleich
die Züge verzerrt von dem Schmerze , der ſeine Bruſt erfaßt ,
als er ſeinen kleinen Sohn in Gefahr ſah .

Es dauerte längere Zeit , ehe er ſich vollſtändig erholt ,
dann aber drängte er ſelbſt zur 1„ Da Ihr ſchon unbedingt fort müßt, “ ſagte er mit ſchwa⸗
cher Stimme , iſt es höchſte Zeit . “

Bald ſetzte ſich der Wagen in Bewegung .
Karl Norbert blickte noch einmal zurück , einen letzten

Gruß winkend und ſeinen Schnurrbart drehend , ſagte er zu
ſeines Bruders gab er vor , einen Spazieraang im Gebirge
gemacht zu baben .

ſeine⸗
„ Armer Steſfi , der wird nicht lange mehr machen . Dok⸗
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wandelt wurde und 1808 die Nummer 5 erhielt . 1819
wurde ihm die Nummer 2 verliehen , und ſeit 1867
führt es ſeinen jetzigen Namen . Die Kriege 1866 und 1870/71
machte das Regiment bei der 8. Infanteriediviſion mit ; bei
Königgrätz attakirte es mehrere ſeindliche Karrees und ver⸗
lor dabei ſeinen Kommandeur . Seit 1809 ſtand das Regi⸗
ment in verſchiedenen Städten der Provinz Brandenburg in
Garniſon ; ein Theil befand ſich bis 1849 ſtets in Schwedt ,
woſelbſt ſeit Juni 1867 das ganze Regiment vereinigt iſt .
Offiziere und Mannſchaften des Regiments , die ſchwarze
Aufſchläge haben , ſind kenntlich an einem kleinen fliegenden
Adler von Gold bezw . Meſſing , den ſie an der Mütze ober⸗
halb der Kokarde tragen . Der Grund dieſer Auszeichnung
iſt nicht feſtzuſtellen — angeblich ſoll das Regiment einmal
bei einem Ueberfall den Feind in Mützen geſchlagen haben ,
weshalb ( 1850 ) der damalige Kommandeur des III . Korps ,
von Wrangel , die Ablegung des Adlers anordnete . Durch
Kabinetsordre von 1861 wurde jedoch befohlen , daß der
Adler wiederum zu tragen ſei . Die Offiziere und Wacht⸗
meiſter des Regiments tragen ferner einen gelben Korbſäbel
mit Adlerköpfen zum Andenken daran , daß das Regiment
1815 mit derartigen Säbeln , die es franzöſiſchen Chaſſeurs
abgenommen hatte , aus Frankreich zurückkehrte . Chef des
Regiments iſt ſeit 1864 Prinz Albrecht von Preußen .

Sportsman hier . Ueber die Ausſprache des Wortes

„Bicyele“ läßt ſich Daniel Sanders in eingehender Weiſe
aus . Er ſagt , daß der Fragende irrt , wenn er das Wort
für ein aus dem Griechiſchen ſtammendes hält . Im Grie⸗
chiſchen lautet das Wort für ein „ zweirädriges “ Fahrzeug ,
vielmehr Dikyklon neutr . , das entſprechende Wort iſt birota
femin . , woraus das franzöſiſche birouche und das namentlich
wieneriſche : „ Die Pirutſche “ entſtanden iſt . Das Wort
pbicpele “ dagegen gehört zu den ſogenannten hibridiſchen , d.
h. Halb⸗, Miſchlings⸗ oder Zwitterworten , indem die erſte
Hälfte ( wie in birota ) aus dem Lateiniſchen , die zweite ( wie
in D kyklon ) aus dem Griechiſchen entlehnt iſt . Wir Deutſchen ,
die wir kurz und gut „ das Zweirad “ ſagen können , bedürfen
hierfür keines Fremdworts , am wenigſten eines ſo mißge⸗
bildeten , wenn wir nicht noch immer , wie es uns ſchon Leſ⸗
ſing vorgeworfen , „die geſchworenen Nachahmer alles Aus⸗
ländiſchen “ ſein und bleiben wollen . Die Engländergecken
unter uns aber werden ſprechen : „ Das Beißik ' “ , die Fran⸗

„ Der Bißik ' ! “, während diejenigen , welche die
uslandsgeckerei nicht ſo bis auf den Gipfel treiben wollen ,

das in unſerer Sprache ganz überflüſſige lateiniſch⸗griechiſche
Zwitterwort wenigſtens in deutſcher Weiſe ſchreiben und
ſprechen werden : „ Das Bicykel “ ( mit dem „ “, ausgeſprochen
wie „ “ , nicht wie „ “ ) .

Treuer Abonnent . Durch eine Vorprüfung müſſen
Sie nachweiſen , daß Sie die erforderlichen Vorkenntniſſe be⸗
ſitzen . Dieſelben beſtehen im Lateiniſchen in der Be⸗
herrſchung der ganzen Syntax , im Griechiſchen in der
Kenntniß der Formenlehre und der unregelmäßigen Verba ,
in der Mathematik wird das Verſtändniß der Algebra
einſchließlich der Gleichung vom 1. Grad verlangt und
Geometrie bis zur Kreislehre ; genügende Vorkenntniſſe im
Deutſchen ſelbſtverſtändlich , das Franzöſiſche muß ſoweit
gelernt ſein , daß das betr . Uebungsbuch überſetzt werden
kann , in der Geſchichte wird griechiſche , römiſche und
deutſche Geſchichte in ihren Hauptzügen verlangt ; in der
Geographie die Kenntniß der europäiſchen Länder . Im
Uebrigen werden Sie gut daran thun , ſich an den betr .
Direktor zu wenden .

C . Sp . bier . Bezüglich Ihrer Anfrage haben wir an
0 Stelle Erkundigungen eingezogen und dabei er⸗

ahren , daß der Charfreitag , ſowohl bei den Badiſchen wie
bei den Pfälziſchen Bahnen nicht als Feiertag gerechnet wird ,
bei der Heſſiſchen Ludwigsbahn war er Feiertag , jetzt iſt er
es nicht mehr . Die betreffenden Beamten waren alſo voll⸗
ſtändig in ihrem Recht , wenn ſie verfahren find , wie ſie es
gethan haben. Beſſer wäre es für Sie geweſen , wenn Sie

e Löſung des Billets gleichzeitig am Schalter erkundigt
ätten .

Abonnent K. N. hier . Der größte und dabei ſehr
leicht zu erreichende Gletſcher iſt der Aletſch⸗Gletſcher , der
auf der Südſeite der Jungfrau in das Rhonethal herab⸗
ſteigt , derſelbe hat eine Länge von 24 Kilometern . Doch iſt
der Beſuch erſt anzurathen , wenn die Witterung eine ſommer⸗
liche geworden iſt . Eine Beſteigung der Jungfrau ſelbſt
kann nur mit mehreren erprobten Führern vorgenommen
und ſollte nur von ganz erprobten kniefeſten und ſchwindel⸗
freien Fußgängern gewagt werden .

Abonnent P . E . bier . Die Thatſache , daß Ihre
Ebefrau Sie ſeit dem Jahre 1876 verlaſſen hat , ohne daß

Sie wiſſen , wo dieſelbe ſich aufhält , iſt Grund genug zur
Eheſcheidung nach . ⸗R. ⸗S. 232a . Ausſchließlich zuſtändig
iſt das Landgericht , bei welchem der Ehemann ſeinen allge⸗
meinen Gerichtsſtand hat . Für das Verfahren haben Sie
einen Anwalt zu beſtellen .

Muſikfreundin hier . Giacomo Meyerbeer iſt am 2.
Mai 1864 plötzlich zu Paris geſtorben . Seine Beiſetzung fand
in Berlin unter großem Pompe ſtatt . Er wurde auf dem
jüdiſchen Friedhofe daſelbſt beſtattet .

Franziska hier . Ihr neueſter Brief hat uns herzlich
gefreut , weil Sie dem Briefkaſten⸗Onkel allmählich mit dem
Vertrauen entgegenkommen , das er ſicherlich verdient . Er ,
der als ein geduldiger und unermüdlicher Rathaeber allen

tor Peter ſagt : Jede neue Gemüthsbewegung iſt ein Schritt
dem Tode entgegen . “

3. Kapitel :
Das Gelübde .

Es iſt ſechs Uhr Morgens , die Sonnenſtrahlen ſenken ſich
brennend herab vom tiefblauen Himmel und laſſen auf einen
heißen Tag ſchließen . 5

Gegen die Stephanskirche drängt ſich eine kleine Schaar
Andächtiger zur Meſſe .

Unter dieſen befindet ſich eine Frauengeſtalt , ſchwarz
gekleidet , die trotz der jugendlichen Alluren ihrer Erſcheinung
langſam dahinwankt , als ob ſie kaum Kraft hätte den berühm⸗
ten Altar der wunderthätigen ſchwarzen Muttergottes zu

erreichen .
In ihr erkennen wir Joſephine Dallſtein , ſtark verändert ,

mit dem Ausdruck tiefen Leidens in dem ſchmalen Geſicht .
Alltäglich wandert ſie hierher , um Kraft und Muth zu erfle⸗
hen , um ſich die Gnade zu erbitten , die Unſchuld ihres Mannes

zu Tage zu fördern .
Man hat ihn nach Suben gabgeführt und ſeit jenem Tage

iſt ihr das Leben zur Qual . Einzig und allein die Hoffnung ,
ihn zu erlöͤſen von dem Jammer , verleiht ihr die Kraft und
den Muth einer Heldin , die mit dem Tod im Herzen ſich
ihrer ſcheinbar unerreichbaren Aufgabe widmet .

Beim Abſchied ſchwor ſie ihm zu , bis zum letzten Athem⸗
zuge die Gerettete zu ſuchen , und der Schwur iſt ihr heilig .

Sie nahm eine Wohnung in einem der neuen Häuſer
am Schottenring und von hier aus betrieb ſie die emſigſten
Nachforſchungen längs der Donau bis Nußdorf . Vergebens ,
weder die Gerettete , noch Janos Norbert war zu finden . Es

hieß , habe Wien verlaſſen , aber wohin er gezogen ,
wußte Niemand .

Da plöotzlich leuchtete ein Hoffnungsſtrahl .
Doktor Brandtner ihr , er habe endlich den Auf⸗

inthalt des Janos Norbert entdeckt . Er wohnt in Preßbaum .
Joſephine konnte kaum den folgenden Morgen erwarten .

Vorerſt eilte ſie mit dankerfülltem Herzen in die Stephans⸗
kürche , um am Fuße des Altares , an demſelben Altare , wo
ſie einſt neben Fräulein Clairville kniete , das Gelüdde al zu⸗

bagen,
ie

fernerhin auf irdiſches Glück und Reichthum

verzichten wolle und ihre Tage in einem Kloſter beſchließen ,

5. Mai .

Bedrängten und Wiſſensdürſtigen des weiten Leſerkreiſes un⸗

ſeres Blattes gerne behilflich iſt , tgut es doppelt gerne , wenn
er ſieht , daß ſein guter Wille mit Vertrauen gelohnt wird .
Aber ebenſo gerne geſteht er es ein , wenn er glaubt , Jeman⸗
den Unrecht gethan zu haben . Das iſt eben der Fluch der

anonymen Zuſchriften , daß man ihren Verfaſſern jeden
beliebigen Hintergedanken oder Nebenzweck zu unterſtellen be⸗

rechtigt iſt . Was Sie über unſer Orcheſter ſagen , ſtimmt voll⸗
ſtändig mit unſerer eigenen Anſicht überein . Im großen
Ganzen haben mir alle Urſache , mit demſelben vöklig zufrie⸗
den zu ſein ; in einem ſolchen Collegium ſitzen aber Capaci⸗
täten verſchiedenen Grades , von jenen Künſtlern an , deren

Werth als Soliſten über jeden Zweifel erhaben iſt , bis zu
jenen Mitgliedern , deren Hauptwerth in der richtigen Stütz⸗
ung des Orcheſters ſelbſt beſteht . Und auch unter den So⸗
liſten ſind natürlich verſtändige Unterſcheidungen zu machen .
Unſerem Theater⸗Referenten iſt es ſelbſtverſtändlich nicht mög⸗
lich , bei jeder Opernbeſprechung ſich in die Detailmalerei der
orcheſtralen Begleitung zu verlieren ; derſelbe nimmt an , daß
Jeder auf ſeinem Poſten das Beſte zu geben bemüht iſt und
nur wo ein beſonders großes und ſchwieriges Solo die all⸗
gemeine Aufmerkſamleit feſſelt , und die Kunſt des Meiſters
herausfordert , ( denken Sie z. B. an das herrliche Violin :
Concert in Stradella ) iſt auch ein beſonderer Hinweis , und
eine Kritik dieſer Einzelleiſtung berechtigt und erforderlich . —
Was den anderen Theil Ihres Briefes anlangt , ſo bitten wir
um freundliche Ueberlaſſung des Manuſkripts zur Prüfung .
Sie ſollen unſer offenes Urtheil hören , was wir davon halten
und ob es für uns paßt .

Abounent Ph . B . bier . Wenden Sie ſich an die
Rheiniſche Hypothekenbank hier unter Vorlage der diesbezüg⸗
lichen Papiere .

Abonnent J . B . hier . Um ein Gedicht zu machen ,
genügt es nicht , Gedanken und Zeilen aneinanderzureihen
und letztere zu reimen . Auch darf man mit der Sprache
ſelbſt nicht willkürlich ſchalten und walten , wie es gerade
paßt . Schon der erſte Vers :

Vier Jahre ſind jetzt verfloſſen ,
Seitdem ich fortgewandert bin ;
Hab ' manche Thräne ſchon vergoſſen ,
Denn nach der Heimath zieht ' s mich hin .

fällt aus dem Takte, er iſt aber noch weniaſtens verſtändlich ,
was man von dritten :

Dorthin iſt mein ganzes Streben ,
All meine Sinne weilen dort ,
Weil von dem Beſten im Leben
Ich mußte laſſen , mußte fort . —

nicht gerade ſagen kann . Dann folgen einige Strophen , in
welchen Sie mit ganz beſonderer Vorliebe „ Glück und zurück “
auf einander reimen . Ihr „ Schätzchen “ kommt nicht gerade
gut weg , wenn Sie es folgendermaßen befingen :

Oed und leer iſt jenes Plätzchen
Wo keine Freude ich entbehrt .
Und verlaſſen hat mein Schätzchen
mich, das einſt ſo viel ich geehrt !
Die Eltern ſind längſt gezogen ;
Jenen Weg, der hinüber führt ,
Mein Lieb ' ſo ſehr mir gewogen ,
Hat ein Andrer mir entführt .

Mit der „ Gewogenheit “ ihres „ Schätzchens “ , das Sie
„einſt ſo viel geehrt haben, “ ſcheint es nicht weit her zu ſein ,
wenn es ſich ſo mir nichts dir nichts von einem Andern ent⸗
führen ließ . Ganz undeutſch iſt ihr Schlußſeufzer :

Doch ich, der nun allein allhier ,
Ich will wieder weiter gehen ,
Und werde gerne merken mir ,
Daß einſt Alle wiederſehen ,

„bemerken “ Sie ſich lieber das 2 Ihres „ Liebs “ und
machen Sie ' s auch ſo . Das iſt jedenfalls beſſer , als ſich ſelbſt
auf ein Wiederſehen zu vertröſten , auf das Sie unter Um⸗
ſtänden recht lange werden warten müſſen .

Militaria in L . Nach unſerer Anſicht , welche wir
durch die Praxis beſtätigt ſehen , iſt Ihr Chef , wenn Sie

am 15. Mai austreten , um zu Ihrer Uebung einzurücken ,
nicht verpflichtet , Ihnen Ihr Salair bis zum 1. Juli
auszuzahlen , denn 1) erfolgt der frühere Austritt am 15. Mai
auf Ihr Anſuchen und in Ihrem Intereſſe und 2 leiſten
Sie doch vom 15. Mai bis 1. Juli Ihrem Chef kein Aequi⸗
valent für das Salair , welches Sie beanſpruchen .

Abonnent W. S . Weinheim . Die Zahl der Stufen
im Straßburger Münſterthurm beträgt ( bis zur Krone ) 635 ;
diejenige im Eiffelthurm 1792 . Erſtere Stufen haben eine
Höhe von 20 em. , letztere von 16½ em.

Aus Bühl , Amt Waldshut , wird uns geſchrieben : Schon
öfter habe ich in Ihrem geſchätzten Blatte geleſen , wie wohlthätig
die Krankenkaſſen in der Stadt Mannheim von Jahr zu Jahr
wirken und an Mitgliedern zunehmen . Zur Zeit , als ich
dort Lageraufſeher war , habe ich deren Nutzen auch ſelbſt
kennen gelernt , denn mit einem kleinen Beitrage kann man
ich vor großer Apothekerrechnung und desgleichen einer
olchen für ärztliche Behandlung ſchützen. Wie
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hat es aber ein Bedienſteter auswärts einer ſolchen Stadt .
In die Ortskrankenfaſſen kann ein Staatsangeſtellter nicht
aufgenommen werden , wie ich ſchon hörte Man iſt gänzlich
auf den Verdienſt angewieſen . Wohl läuft der Gehalt fort ,
aber wenn man dabei nicht noch leben müßte . Hat einer

wenn es ibr gelinge , ſeine Unſchuld zu beweiſen , ebe er ſtarb ,
denn die Berichte von Suben lauteten troſtlos , ſeine Kräfte
ſchwanden ſichtlich , er war nur mehr ein Schatten ſeiner
ſelbſt .

Joſephine erhob ſich getröſtet , das abgelegte Gelübde
erfüllte ſie mit ſanfter Ruhe , mit unerſchütterlichem Vertrauen .

Während Joſephine in der Kirche war , benützte der alte
Mathias , der ebenfalls infolge des Kummers ſehr abgemagert
war , ihre Abweſenheit , um die Kleider ſeines Herrn zu lüften
und zu klopfen .

Mit dem ihm eigenen Zartgefühl vermied er es ſtets ,
irgend etwas zu unternehmen , welches eine wehmüthige Er⸗

innerung in ihr wachrufen könnte . Er wußte zwar , daß ſie
ja ohnehin an nichts anderes dachte , als an ihn , aber den⸗
noch hatte ſie alles , was an ſeine Anweſenheit erinnerte ,
entfernt .

Er ſchloß daher , daß es ſie in Berührung zu
kommen mit Sachen , die ſeine Abweſenheit ſo ſchmerzhaft
dokumentirten .
Während er kloypfte, drängte ſich ihm die Vergangenheit

15 Gedächtniß und die hellen Thränen perlten über die alten
ngen .

Wenn er des todten Vaters gedachte , der nach ſeiner
Anſicht der Urheber des namenloſen Unglückes war , da ſiel
der Stock mit doppelter Kraft nieder auf das Kleidungsſtück
und bei dieſer Gelegenheit wurde er gewahr , daß ſich in einer
Taſche etwas befand .

Ein Sacktuch vielleicht , dachte er , aber nein , es fühlte
ſich hart und ſteif . 8

Er ſteckte die Hand hinein und zog ein Packet heraus .
Es war nicht verſiegelt . Was thun ? Sollte er es öff⸗

nen oder es ungeöffnet ſeiner Herrin geben ?
Vielleicht war es nichts und ſie wäre bitter enttäuſcht .
Der alte Mann entſchloß ſich , nachzuſehen , ehe er etwas

von dem Funde erzählte .
Er öffnete es , als ob er ein Verbrechen beging⸗ 5
Das Erſte , was er hervorzog , war eine Photographie .
Die Photographie eines jungen , hübſchen Geſ e .

Frau und Kinder , ſo braucht er den Verdienſt doch für den
Unterhalt . Wenn z. B. der Arzt von Grieſen , eine Stunde
von hier entfernt , kommen muß , koſtet es gleich 5 Mark bei
Tag und bei Nacht vielleicht Zmal mehr ; alſo wenn einer

. 50 bis 3 M. hat pro Tag , ſchon das —Afache ohne Apo⸗
theke . Wie ganz anders wäre es aber , wenn in Baden auch
eine Krankenkaſſe für niedere Angeſtellte aller Art , Bahn ,
Poſt , Gendarmen , Schutzleute und Grenzaufſeher errichtet
würde . Das gebe ein ſchönes Häufchen zuſammen und auch
viel Geld , wenn Jeder nur 2 M. pro Monat zahlen würde .
Die Verwaltungen haben wohl einen Unterſtützungsfond hier⸗
für , dieſe jährliche Summe gebe auch ein Scherfchen , und ſo
hätte Jeder das Bewußtſein , doch wenigſtens ſpäter Kranken⸗
geld zu beziehen und käme nicht in die Lage , um Unterſtütz⸗
ung zu bitten , die ja auch nur in den äußerſten Fällen und
zwar nur Familienvätern bewilligt wird . Ich glaube, es
wäre ein großer Fortſchritt und alle Angeſtellten jeder Ver⸗
waltung würden es mit Freuden begrüßen , wenn von irgend
einer maßgebenden Stelle eine diesbezügliche Anregung ge⸗
geben würde . Auch iſt anzunehmen , daß die Herren Aerzte
einen ſolchen Verein gerne ſehen , denn dieſelben erhalten aus
den Kaſſen ja pünktlich ihr Honorar für ihre mühevolle
Thätigkeit , während es einem niederen Angeſtellten , der ſonſt
kein Privatvermögen hat , oft nicht möglich iſt , das Honorar
für den Arzt zu bezahlen .

Verſchiedenes .
— Eine internationale Briefmarken⸗Ausſtellung

fand in Amſterdam in der vorigen Woche während einiger
Tage ſtatt , welche die Liebhaber von Nah und Fern anzog .
Beſonders hervorzuheben iſt die Sammlung von Provo⸗
Kinit aus dem Haag ( 13,000 Stück ) , welche ſich an Reich⸗
haltigkeit mit derjenſgen von Ferrari , dem Sohne der kürzlich
verſtorbenen Herzogin von Galliera , ohne Zweifel meſſen
kann . Dr . P . Kloß aus Dresden , der Verfaſſer vieler

intereſſanter 1 über Briefmarkenkunde und Poſt⸗
hatte ſeine Sammlung von 700 amerikaniſchen

Briefum uieſen
eingeſandt . Wilſon in London beſchränkte

ſich auf Briefmarken von Neu⸗Südwales , Richter aus Leipzig
auf Spanien und ſeine Kolonien , andere Einſender auf Nor⸗

wegen , die Schweiz und Portugal mit Kolonien . Beſonders
fiel die reichbaltige Sammlung Lindau ' s aus Heidelberg auf ,
ebenſo die ſächſiſchen und griechiſchen Marken von Glaren⸗
wold in Gößnitz . Der obengenannte Wilſon , deſſen Samm⸗
lung auf einen Werth von etwa 30,000 Mark geſchätzt wird,
ſtellte ein ganzes Blatt mit Poſtmarken aus Neu⸗Caledonien
aus , welches , je nach der Seite , von welcher es betrachtet
wird , das Bruſtbild Napoleons III . jedesmal in anderer
Haltung wiedergibt . Abbildungen von Briefträgern in allen
Dienſtkleidungen , eine Sammlung von Pariſer Ballonpoſt⸗
briefen aus der Zeit der Belagerung 1870/71 , fernex wichtige
Werke über Briefmarkenkunde , eingeſandt von Moeus in
Brüſſel , Lindenberg , Eitmann und Gebr . Senff in Leipzig,
ſowie etwa 180 Zeitſchriften in allen Sprachen , verſchiedene
Gegenſtände , wie kleine Tiſche u. ſ. . , die mit Briefmarken
als Moſaikarbeit eingelegt waren und von denen manche den
guten Geſchmack der Verfertiger bekundeten , trugen ſämmtlich
1 zur hervorragenden Bedeutung dieſer Aus⸗

ellung bei.

— Dietat . Oberlehrer , welcher ſeinen Schülern
in draſtiſcher Weiſe ihre Dummbeit vorgehalten und dabei
bemerkt hat , wie einer derſelben ſeine Geſten nachahmt :
Primus , ſchreiben Sie dem Müller in ' s Strafbuch : 4 er
Stunden Carcer wegen affenartiger Nach⸗

ahmung der Geſten des Lehrers . Nun , was
daben Sie geſchrieben ? — Primus : Müller erhält vier
Stunden Carcer wegen Nachahmung der affen⸗
artigen Geſten des Lehrers .

J. J. Peter, Mibelsabris, Mimhen
Hoflieferant Sr . Agl . Hokeit des Sroßkerzogs von Hadlen

Kahrik u. Tager C8 . 3 — Ausſtellungsſiltale N 2. 8

Uebernahme von eompletten Wohnungs⸗Einrichtungen inch .

Dorhänge , Teppiche , Lüſter , Decorationsgegenſtände etc .

Srußes lager von fertigen Mübeln gen beeienn .
Eigenes Atelier für Entwürfe . Koſtenanſchläge bereitwilligſt .

20 Muſterzimmer in jeder Preislage .
Könuig gudwigs medaille Närnberg 1886 fär hervorragende kunſtinduftrielle Feiüung

Tonfirmanden Fachemtres & Fanutaſſeſtoſſe in
ſchwarz Ersme und weiß nur rein Wolle empfiehlt äußerſt
billig 25972 Hochſtetter E 2. 8.

icht genug kann man auf ein Heilmittel hinweiſen , das
für Magen⸗ und Nervenkranke aller Art die letzte Hoffnung
iſt , als es die St . Jacobs⸗Magentropfen der Barfüßer⸗Mönche
ſind , die ſich ſchon ſeit langen Jahren einen Weltruf er⸗
worben ; ein Verſuch mit dieſem ausgezeichneten Trank wird
es lediglich beſtätigen , und empfehlen ſich die St . Jacobs⸗
tropfen ganz von ſelbſt . Man achte ſtets auf die Schutzmarke :
„ J im Stern “ . Zu haben in allen Apotheken ; Flaſche 1 . ,

roße Flaſche 2 M. Central⸗Depot : M. Schulz , Hannover ,
ſcherſtraße 10.

Zu haben in den meiſten Apotheken , ſowie Haupt⸗Depot
bei Jacob Uhl in Mannheim und C. Th . Chelius in

Ludwigshafen . 26806

Schon wollte er ſie wieder zurücklegen , als er auf die

Nückehf deicht ſt ht dort
ein

N dachte er ſichiellei eht dort ein Name, “ dachte er
In der That eum leſerlich , aber als er ihn endlich ent⸗

zifferte , erbleichte er . „Allmächtiger Herrl ! “ rief er aus , „ein
Schritt zur Rettung — ich halte die Photographie des Fräu⸗
leins Clairville in Händen , alter Tölpel , der ich bin , es nicht
ogleich errathen zu haben , anſtatt meinen Herrn in unwür⸗
igem Verdacht zu halten ; welch unerwartetes Glück! Jetzt

werden wir ſie finden , jetzt werden wir ihn befreien können ,
wenn das nur auch Jene iſt , die Herr Norbert gerettet .

Mit thränendem Auge warf er ſich auf die Knie und

faltete die zitternden Hände .
Er beeilte ſich nun , die Kleider wieder aufzubewahren

und dann begab er ſich zum Hausthore , um ſeine Gebieterin

ze
erwarten . Sie mußte jeden Augenblick kommen , indem ſie

eabſichtigte, mit dem 9 Uhr Zuge nach Preßbaum zu fahren
und noch nicht einmal gefrühſtückt hatte .

Während alle dieſe Gedanken durch ſeinen Kopf wirbel⸗
ten , fuhr Joſephine vor . Sie war überraſcht , ihn unter dem

austhore ſtehen zu ſehen , er pflegte dies ſonſt nicht zu thun .
uf ihre Frage antwortete er :

„ Euer Gnaden , ich habe Etwas gefunden , Gott ſei Dank
dafür “ und mit dieſen Worten lief er der raſch Hinaufeilenden

ach .
Als ſie nun Beide im Zimmer waren , trat er zum Tiſch

85 ihr die Photographie reichend , ſagte er mit bebender
mme :

„ Ich babe heute die Kleider meines gnädigen Herrn aus⸗

geklopft und da fand ich ſie in einer der Taſchen .
„ Es iſt
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5 des Fräulein Clarirville, “ fügte er hinzu ,

als er bemerkte , daß Joſephine wie traumverloren das Bild

betrachtete , bald erbleſchend , bald erröthend , denn es drängt
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urplötzlich die Erinnerung in ihr Gedächtniß , dieſes Ge⸗

cht irgendwo geſehen zu haben .

Fortſetzung folgt )
— ñ —
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30. Gg. Brehm , Schreiner u. Eva Kath . Repp . Mittwoch , den 8 . Mai beginnt an der hieſigen Fort⸗
2 . Jakob S Fabrikarb . u. Maria Renſ
27. Franz Joſef Löffler, Poſtaſſiſt . u. Marig Eva Pfeuffer .
29. Friedrich Danecker , Schuhmacher u. Regina Schrboff
29. Jakob Roos, Bahnarb . u. Marie Kern .
29. Karl Lortz , Tagl . u. Eliſabeth Weber .
30. Karl Peter Kammerer , pr . Arzt u. Anna Hackenjos .30. Emil Bodenheimer , Kaufm . u. Victoria Levi⸗
80. ee u. Eva Getroſt .
30. Max Mayer, Kaufm. u. Pauline Hirſchler .
27. Joh. Adam Rüdinger , Oelmüller u. Anna Maria Morlock .

5
eter Sinn , Tiſchler u. Chriſtine Serff .

i.
1. Georg Brehm , Schreiner u Eva Kath . Repp .
1. Karl Pees, Kaſſenſchrankfabrikant u. 110 Lutz.

ranz 5 balp, Giſ 99555
81

f„ Georg Grömwald, Eiſendreher u. Sofie Bock geb. Heuchel.
2, Rudolf Schmiederer , Sattlermſtr . U. Eliſabeth Saldrzch
2. Adam Neureuther , Bahnarb . u. Emma Leuſer .
2. Johann Bott , 11 55

u. Joſefa Engelberger .
8. iſt ian Nie Handelsmann u. Sarg Löb.
3. 355 tian Rieß, Wirth u. Marie Hirſch .

riApril . Getraute .
27. Cheiſtan Mattheis , Zimmermann m. Anna Schmitt .
27. Chriſtian Wilhelm Schlitter , Zimmermann m. Marie Dietrich .
27. Franz Schüßler , Eiſendreher m. Katharine Julien .
22. Philipp Gottlieb Baſſauer , Maurer m. Anng Maria Bellem .
27. Adam Hunzinger , Magazinier m. Kath . Krautter geb .

üller .
27. Philipp Jakob Kaiſer , Holzarb . m. Chriſtiane Kath . Hägele .
27. Heinrich Weber, Zimmermann m. Eva Rat „ Nieſinger .27 Himon Grieſer , Fabrikarb . m. Anng Marg . Fiſcher geb . Göpfrich .
27. Vigilio Trentini , Steinhauer m. Apollonka
155 112 7 7 Franck, Friſeur m. Thereſe Heß.
27. Gottlieb Julius Hotter , Tapezier m. Anna Maria Herrmann .
2N.

10
Friedrich Nagel , Aufſeher , m. Anna Maria Schneider ,

auswein .

27. Joſef Schneider , Reſtaurateur m. Eliſabeth Leitzig .
30, Johannes Mack, Fuhrmann m. Karoline Lang.
30. Karl Hartnagel , Schulverwalter m. Louiſe Anna Sah .

7 Jakob Lingg , Kaufm . m. Roſine Karoline Kurr .
i

2. Gottlieb Zwerger , Kaufm . m. Luiſe Bitter .
Wilhelm Schmitt, Zimmermann m. Helene Schwab .
„Wendelin Schmitt . Schuhmacher m. Luitgarde Kaſtner .
8

en Schild , Buchdrucker m. Eva Kath. Treiber⸗
ri

do
d
dD
D

2 riedrich Schüle , Stationsmeiſter m. Philippine Kimmel .

d. glaſer Heimeich Peöſcher de
S.

uſtar Heanic„ Glaſer Heinrich Pröſcher e. S. Guſtav Heinrich.
d. Fuhrmann Karl Wilh . Baumeiſter e. T. Elifabeth .

iR
28. 1 al . Ludw . Kirſchenlohr e. S. Friedrich

elm
26. d. Wirth Karl Friedrich Knapp e. S . Karl Theodor .
27. d. Architect 15 00

— 0
Franz Habich e. S . Friedrich Paul Eugen .

„Bautechniker Johann e. S. Heinrich .
Küfer Karl Roſer e. T. Maria Margaretha .

„ Reallehrer David Eiermann e. S. Eduard Nikolaus .
„ Sattler Daniel Geier e. S. Otto Heinrich .
„ Bierbrauer Karl Friedr . Dahringer e. T. Mariga .
„Schuhmacher Andreas Friedrich Metzger e. S. Ludwig Adolf .
„ Tagl . Philipp Zimmermann e. S. Jakob u. e. S . Andreas .
Maurer Joh . Müller e. T. Kartharine Barbara .
„Kellner Leopold Clauß e. S. Wilh . Auguſt .

1 8 Frz . Karl Büchler e. T. Anng Karoline .
etzger Chriſtian Friedrich Heinrich e. T. Katharine .

Wagenwärter Karl Wilh . Batz e. T. Eliſe .
Tagl . Friedr . Ahendſchein e. S. Karl Theodor .
Aſſiſtent Joſef Schiruska e. S. Max Ernſt .

ee

ee

CCCCCCCCC(CCCCCCCCCCCCCC
28. d. Korkſchneider Lorenz Falkenhahn e. S. Hermannn Jakob .
24. r. Arzt Dr. Guſtav Heuck e. T. Sofie Bertha Friederike .
29. agl . 1 Moos e. S. Andreas .
29. d. Agent Victor Bauer e. S. Friedrich.
30. abrikarb . Friedrich Ulmrich e. T. Roſine Marg .
26. teuerbedienſteten Johann Bruckner e. S. Johann Albert .
28. d. Schloſſer Karl Großpeter e. S. Karl . f29. d. Tagl . Jakob Adam Huber e. S. Karl .
29. d. Bahnverwalter Anton Döltz e. T. Hedwig Luiſe Johanng .
27. d. Schmied Vinzens Schneider e. T. Eliſabeth .
26. d. Profeſſor Franz Kohlhepp e. T. Luiſe Gertrude Joſefine .
25. d. Tüncher Franz Bucher e. T. Luiſe Hedwig .
26. d. 5 Auguſt Bock e. S. Auguſt .
30. d. Fabrikarbh. Johannes Sommer e. T. Eva Margaretha .
27. d. Kaufm. Georg Wilhelm Olff e. T. Wilhelmine .

5 d. Gipſer Albert Stirmlinger e. T. Katharina .
ai.

1 d.
Werſichen Georg Hinkel e. T. Anna Maria .

J. d. Verſicherungsbeamten . Heinrich Ant . Cäſ . Behrens e. T.
Dorethea Julid Auguſte .

1. d. Maurer Nikolaus Werle e. S . Faue .2. de Maler Wilhelm Steinbach e. T. Luiſe Pauline .
2. d. Schneider Wilhelm Klingmann e. S. einrich Otto .
3. d. Schuhmacher Franz Rehſchütz e. T. Roſalia .

April . Geſtorbene .
26. d. verh . Magazinarb . Ambros Maier , 40 J . 6 M.
26. d. verh . Flößer Paul Gerlach , 57 J . 6 T. a.
25. Lina , T. d. Formſtechers Georg Karl Weber , 2 M. 7. a.
11. d.

9770
Wagenwärter Michgel Schiffhauer , 64 J . a.

27. d. verh . penſ . Hauptlehrer Ludwig Sillib , 59 J. a.
25. Bertha , T. d. Bierbrauers Jakob Wieland , 1 J . 1 M. 25 T. a.
28. Franz Joſef , S. d. Farbrikarb . Gg. Friedr . Häfner , 8 M. 3 T. a.

auline Wilh . Karol . , T. d. Zimmermſtrs . due , 15 J . a.
„Chriſtine , T. d. Schiffers Kaſpar Liebmann , 6 M. 7 T. a .

Tapetendruckers Michael Müller ,27. Bertha Johanna T. d.
12 J . 11 M. a.

27. d. led . Privatin Karoline Fleiner , 69 J . a.
28. 5 Wwe . d. 7 Maurers Wendelin Dietrich , 65 J .

18 .
27. d. verw . Kaufm . Moritz von Carnap , 64 J . 1 M. 16 T. a.
29. Kath . geb. Pfleger , Ehefr . d. Malers Knapp , 47

W. a.
27. Joſef Karl, S. d. Eiſengießers Peter Ludwig Rauſch , 6 M. a.
27. Jakob Karl Georg , S. d. Maſchiniſten Karl Dietz, 10 M. 5 T. a.
28. Fanny geb. Iſagc , Ehefr . d. Kaufm . Iſak Nadenheim , 70 J . a.
27. Lang , Ehefr . d. Schmieds Auguſt Holz , 34 J .

4 M. 12 T. a.

einrich , S. d. Gießers Heinrich Ludwig , 1 H. 8 M. 20 T. a.
atharina . T. d. Chriſt . Friedr . Heinrich , 14½ St . a.

29. geb. Schimpf , Wtw. d. f Holzhols . Franz Lokowitz, 83 J .
„ .

29. Martin , S. d. Tagl . Chriſtian Sturm , 5 M. 19 T. a.
30. Anna Luiſe , T. d. Fabrikarb . Ludwig Schwarz , 4 T. 1 M. 25 T. a.
30. Arnold Wilhelm , S. d. Schneiders Gottfrted Wilhelm Müller ,

7 M. 29 T. a.
30. d. verh . Tagl . Joh . Martin Körber , 53 J. a.
29. d. verw . Schneider Sebaſt . Pfennig , 39 J . 11 M. 18 T. a .
30. Karol . Julie , T. d. Obermagaziniers Alois Friedrich Geiger ,

3 M. 18 T. a.
80. Konrad , S. d. Dieners Joh . Wilh . Berberich , 1 J . 1

„8. D. d.
Mai .

1. Georg Joſef , S. d. Hafenaufſehers Theodor Herrmann , 2 J .
1 M. 14 T. a

1. Barbara Katharine, T. d. Schreiners Joh . Adam Fath , 2 J .
9 M. 5 T. a.

1 Heinrich , S. d. Müllers Konrad Eberwein , 6 M. 29 T. a.
ath . Reg. , T. d. 7 92 Gernet , 1 J . 3 M. 25 T. a.

Leopoldine Friederike , T. d. Bahnarb . Aug . Ledermann , 2 J .
7 M. 20 T. a.
Friedrich . S. d. Maurers Nikolaus Werle , 8 Std . a.
d. verh . Tagl . Johannes Rieger , 33 J . 4 M. 4 T. a.
d. verh . Schmiedmeiſter Jakob Becker , 43 J . 3 M. 28 T. a.

29.

10
Anton , S. d. Metzgers Theodor Brenner , 2 J . 4 5 T. a.

1.
—5
2.

2.
2.
2.

Auszug as den Giulltandrs Regikern der Stadi
udsigshafen a . Jh .

April. Verkündete .

25. Jakob Nieſel , u. 2 —5 Gebhard .
25. Heinrich Jaxtheimer , . ⸗A. u. Eva Kath. roff .
24. ic Vauernfeind, Maurer u. Marg . Erab⸗ Mieger .
27. Anton Benz , Kaufmann u. Soſia Dietrich .
N. Chriſtian Conrad , Glaſer u. Wagd . Keller .

1 Peter Wettengel , . ⸗A. u. Gertraud Schneeweis .
ai.

2. Aug . Wenzesl . Endemann , Schriftſetzer u. Eliſab . Jung .
April. etraute .
25. Werner Emil Agethen , Laborant m. Anna Maria Siefert .
27. Gg. Frey , Gerichtsvollziehergeh . m. Kath . Renner .
27. Daniel Rauſch , Tagner m. Kath. Weſtrich .
29. Jacob Nelſon , Kaufmann m. Juliana Rueff .
29. Fugo Mayer , Bäcker m. Math . Gimbel .
April . Geburten :
28. Maria Louiſe , T. v. Hugo Herkert , Bäckermeiſter .
24, Heinrich , S. v. Jacob Humm , Tüncher .
26. Julius , S. v. Wilh . Friedr . Leſchmann , Maſchinentechniker .
25. Eliſabetha .
25. Louiſe Renate, T. v. Phil . Kutterer , Baumeiſter .
26. Wilh . Ludwig , S. v. Wilh . Cramme , Zimmermann .
26. Otto Friedr . Wilh . , S. v. Phil. Niſt , Wächter .
25. Heinrich Adolf S . v. Gg. Adolf Gänzler , Kaufmann .
27. Noſa, T. v. Joh . A.
28. Anna Maria Cliſab . , T. v. Andr . Keidel , Tüncher .
27. Anna Maria , T. v. Joſef Weiß , Schreiner .
28. Karl Friedr. Wilhelm , S. v. Johann Müller , . ⸗A.

Konr riedr . S. v. Konrad Kirſch , Spengler .
29. Adgm , S. v. Peter Maurer , Zimmermann .

8 pp Johann , S . v. Phil . Jak . Liſch , Tagner .
to Friedrich .

29. Anna Maria , T. v. Valentin Dreſcher , Verwalter .
29. Maria Kath . , T v. Ed. Schäfer , . lex .
29. Helena Julie Eliſ . , T. v. Mich . ih Lieberich , Directions⸗

Secretär .
30. Johann , S. v. Johann Beck, . ⸗A.
29. Chriſtian .
30. Johann Jacob , S . v. Simon Gerftle , Heizer .
28. Magdalena , T. v. Nicol . Jung, Tüncher .

1 Rudolf , S . v. Albert Stickel , Kaufmann .
ai .

1. Conx . Jacob , S. v. Jacob Ungerer , . ⸗A.
1. Chriſting , T. v. Conr Hoffmann , Mäurer .
1. Maria , T. v. Carl Ehrenheim , . ⸗A.
2. Heinrich, S. v. Georg Wolf , Zimmermann .

April . eſtorbene :
25. Eliſab . Phil., 3 M. 14 T. . , T. v. Ludwig Harlos , . ⸗A.
25. arl Beringer , 25 J . . , Bleilöther .
27. Suſanna , 2 J . 6 a, T. v. Franz Lauterſack , Fuhrmann .
28. Eliſab . Sofia , 5 M . 8 T. a , T. v.

Techniker.
29. Margaretha , 7 M. . , T. v. W Schaid , . ⸗A .
30. Annd Magdalena , 4 J . 9 M. . , T. v. Ernſt Arnhoffer , Zim⸗

mermann .
27. Dantel Proß , 72 J. . , penſ . Eiſenbahn⸗Portier .
30. Maria Kath . , 22 2 a.
Mai .

1. Adam , S . v. Peter Holzhäuſer , . ⸗A.
2. Bertha Sbhe 3 N. 17 T. 75 T. v. Johann Schmitt , . ⸗A.

Kirchen⸗Anſagen .
Evaugel . proteſt . Gemeinde .

Trinitatiskirche . Sonntag : 8 Uhr Predigt , Herr Stadt⸗
vikar Fiſcher . 10 Uhr Predigt , Herr Stadtpfr . Ruckhaber .

Concordienkirche . Sonntag : 9 Uhr Predigt , Herr Stadt⸗
pfarrer Greiner . 11 Uhr Kindergottesdienſt , Herr Stadtv . Fiſcher .
2 Uhr Chriſtenlehre , Herr Stadtpfr . Greiner und Herr Stadtpfr .
Ruckhaber . Abds . 6 Uhr Predigt , Herr Stadtvikar Rohde .

Lutherkirche . Sonntag : 10 Uhr Predigt , Herr Stadtpfr .
Simon.

Diakoniſſenhauskapelle . Sonuntag : 8 Uhr Abendgottes⸗
dienſt , Herr Pfarrer Neeff .

Evangeliſches Pereinshaus , K 2, 10 .

Sonntag : Vormittags 11 Uhr Sonntagsſchule , Nachmittags
8 Uhr bibliſcher Vortrag von Herrn Pfarrer Neeff .

„Beitungshaus “ Schwetzingerſtraße 74 —78 .
Sonntag : Nachm . 1 Uhr Sonntagsſchule , Abends 8 Uhr

Bibelſtunde .

Katholiſche Gentinde .
Jeſuitenkirche . Samſtag : Von s Uhr an öſterliche Beicht .

Sonntag : 6 Uhr Frühmeſſe . 8 Uhr zweiter Gottesbienſt . /10
Uhr Hauptgottesdienſt ( Predigt u. Amt ) . 11 Uhr Meſſe . 2 U
Chriſtenlehre . ½8 Uhr ſakr . Bruderſchaft . ½8 Uhr Maianda
mit Predigt .

Kathol . Bürgerhoſpital . Sonntag : 8 Uhr Singmeſſe .

Sonntag : 6 Uhr Frühmeſſe .
4 Uhr Abendandacht .

Untere kathol . Pfarrei .
½10 Uhr Amt mit 9 9

28 Uhr

ug. Karl Friedr . Gemshorn ,

8 Uhr Singmeſſe mit Predigt .
11 Uhr ſtille hl . Meſſe . 2 Uhr Beginn der Chriſtenlehre .
Corp⸗Chriſti⸗Bruderſchaft.

Neckarkirche . Sonntag : ½10 Uhr Amt mit Predigt .

Altkatholiſche Gemeinde .
Sonntag : 8 Uhr Bußandacht mit hl . Abendmahl , 10 Uhr

Gottesdienſt mit hl . Abendmahl .

Methodiſten⸗Gemeinde , U 6, 4.
Sonntag : Nachmittags 3 Uhr Prebigt .

Jedermann iſt freundlichſt eingeladen .

Gottesdienſtordnung in der kath. Kirche zu Ludwigshafen .
Pfarrkirche . Samſtag : 3 Uhr Beicht . 8 Uhr Maian⸗

dacht mit ſalr . Segen . Sonntag : Schluß der öſterlichen Com⸗
munion . ½6 Uhr Beicht . /7 Uhr Frühmeſſe mit Homilie .

bildungsſchule das neue Schuljahr 1889/90 .
Die im fortbildungsſchulpflichtigen Alter ſtehenden Knaben und

Mädchen haben ſich, ſofern ſie nicht vom Beſuch der Fortbildungs⸗
ſchule geſetzlich befreit oder von ſolchem durch Entſchließung des
Kreisſchulratbes entbunden ſind , an dem angegebenen Tage
Nachmittags 1 Uhr , und zwar die Knaben im Schulhaufe
K 2 und die Mädchen im Schulhauſe L 1 zur Theilnahme
am Fortbildungsunterricht einzufinden .

Die Eltern , deren Stellvertreter , die Arbeits⸗ und Lehrherrn
haben die erſtmals zur Theilnahme am Fortbildungsunterricht
überhaupt oder zum Eintritt in die Fortbildungsſchule dahier
verpflichteten , in ihrer Obhut , in ihrem Dienſt oder Brod
ſtehenden Kinder — ſofern ſolche aus irgend einem Grund nicht
ſelbſt erſcheinen — zur Aufnahme anzumelden .

Auch ſind ſie verbunden , den Kindern die zum Schulbeſuch
nöthige Zeit zu gewähren .

Zuwiderhandlungen werden auf Grund des § 2 des Geſetzes
— Dienſtweiſung vom 30. März 1876 — mit Geldbuße bis zu
50 Mark beſtraft . 5 51165

Mannheim , den 24. April 1889 .

Das Rektorat :
Durler .

Maimnarkt .
Wegen Verbot der Anſammlung von Rindpieh auf dem

bieſigen Viehmarktplatze kann die für Dienſtag , den 7. Mai ,
Nachmittags 4 Uhr ausgeſchriebene Prämiirung von Rindern ,
welche von Zuchtthieren des landwirthſchaftlichen Vereins abſtam⸗
men , nicht ſtattfinden . Die Prämiirung von FJohlen , welche
vom Zuchthengſte des Vereins abſtammen , findet dagegen pro⸗
grammgemäß ſtatt . 51645

Die Direktion des landw . Vereins Mannheim .

Bad. Landesausſtellung von Lehrlingsarbeiten .
Die feierliche Eröffnung der diesjährigen Landeslehrlings⸗

arbeitenausſtellung findet 51492
Sonntag , den 5 . Mai d. . , Vormittags 11 Uhr

im Saalban dahier ſtatt , wozu wir unſere verehrl . Mitglieder ,
ſowie Freunde des Vereins höflichſt einladen .

Die Ausſtellung iſt dem Publikum während 15 Tagen ( Sonn⸗
tag , 19. einſchließlich ) täglich von Vormittags 10 Uhr bis Nach⸗
mittags 4 Uhr geöffnet .

Maunheim , im April 1889 .
Der Vorſtand des Gewerbe⸗ und Induſtrie⸗Vereins Maunheim

2Liegenſchaftsverkauf .
Das zur Konkursmaſſe des T Kaufmanns J . C .

Dresler gehörige Haus Lit . Q 1, 16 ſoll mit Geneh⸗
migung des Gläubigerausſchuſſes aus freier Hand verkauft
werden .

Wegen Befichtigung des Hauſes beliebe man ſich an
den Konkursverwalter Kaufmann Joh . Hoppé Nt .
N 3 , 9 zu wenden , welcher auch über die Verkaufsbe⸗
dingungen Auskunft ertheilen wird . 30205

Geſchäfts⸗Empfehlung .
Hierdurch beehre ich mich , die ergebene Mittheilung zu machen ,

daß ich zwiſchen Mannheim und Ludwigshafen einen regel⸗
mäßigen Güter⸗Verkehr eröffnet habe . Die Abfertigung der
Fuhren findet je nach Bedürfniß einmal oder mehreremale täglich ſtatt .
Anmeldungen zur Abholung der Güter können in meinen bekannt
ten Anmeldekäſtchen niedergelegt werden . Außerdem empfehle ich
mich zur Uebernahme von Gütertransporten jeder Art am
hieſigen Platze , unter Zuſicherung prompter Bedienung und ge⸗
wiſſenhafter Ausführung der mir gewordenen Aufträge . Durch
bedeutende Vergrößerung meines Fuhrparkes bin ich in
der Lage , allen Anforderungen , die an ein derartiges Inſtitut
geſtellt werden , entſprechen zu können . 26645⁵

Mannheim , im Auguſt 1888 .
Hochachtungsvoll

J . Reichert ,
Güterbeſtätter der Gr . Bad . Eiſenbahn .

( Telephon Nr . 138 . )

Entree 50 Pfg .

Stadt⸗Vark Mannheim .
Sountag , den 5 . Mai , Nachm . von —6 Uhr

GROSSES CONCGERT
ausgeführt von der Kapelle des 2. Bad . Grenad . ⸗Regim . „ Kaiſer

Wilhelm . “ No. 110 ,
unter Leitung des Muſikdir . Herrn O. Schirbel .

Kinder 20 Pfg . Abonnenten frei .
Der Vorſtand .

NB. Nur die neuen Abonnementskarten berechtigen zum freien
Eintritt . 51689

Bei ungünſtiger Witterung Streich⸗Concert im Saal .

½9 Uhr hl . Meſſe für die Schulkinder . ½10 Uhr Predigt und
ochamt . 1 Uhr Chriſtenlehre ( Firmungs⸗Unterricht ) für die

Knaben , ½2 Uhr für die Mädchen . 2 Uhr ſakramental . Bruder⸗
ſchaftsandacht . 8 Uhr Maiandacht mit ſakr . Segen . Während
der Woche : Von Mittwoch bis Samſtag : früh ½6 Uhr Beicht .
½7 Uhr hl . Meſſe . ¼8 Uhr Pfarrmeſſe . ( Donnerſtag : 7 Uhr
Engelamt ) . Von Dienſtag bis Freitag : Nachm . 3 Uhr Beicht .
Während des Monats Mai : Abends 8 Uhr Maiandacht zu Ehren
der allerſeligſten Jungfrau Marig .

Nothkirche Hemshof . Sonntag : ½9 Uhr hl . Meſſe für
die Schulkinder . ½10 Uhr Predigt und heilige Meſſe . 1 Uhr
Chriſtenlehre ( Firmungs⸗Unterricht ) für die Knaben , ½2 Uhr für
die Mädchen . 2 Uhr Andacht . 8 Uhr Maiandacht . Während
der Woche : Montag und Dienſtag : 7 Uhr hl . Meſſe . Während
des Monats Mai : Abds .8 Uhr Maiandacht .

Annahme von Inseraten
für den „ General⸗Anzeiger “ Mannheim ,

Abonnements⸗Beſtellungen
ſowie

Druckaufträge
jeder Art , als : Rechnungen , Geſchäfts⸗ , Viſit⸗ ,
Verlobungskarten , Couverts u. ſ . w. nimmt ſtets
entgegen und ſtehen Muſter zu Dienſten 27115

Georg Rensland , Meinheim ,
Luiſenſtraßte .

Strassburger

„ Neueste Nachrichten “

General - Anzeiger für Elsass - Lothringen
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12 . Jahrgang .

Erstes wirksamstes Insertions -

Organ der Reichslande
von sämmtlichen Behörden , Oberförstern , Notarep ,

26938
allen Größen fortwährend zu haben bei 51491

Hopfenſtangen , Gerüſtſtangen
J . Horlacher , 2 8 , 3 , Seckenheimerſtraße .

ete . zu Bekanntmachungen benutzt .



9. Meur .

1. L. Levy,
Optisches InsiitufNannheimer

Waaren⸗Abzahlungs⸗Bapar
E 1 . 12 b II .

gste

Preise.
Fertige leider empfiehlt Möbel ,

ſr auf Credit getten,
Damen, Herken

nNur 2
d

gate Waaren Polſeruaaren,)

Billi
P 2, 14 , vis - - vis der Pos

an den Planken .

Hannheim . 26863

Zum Bügeln wird ange⸗
nommen inu . außer dem
50970 S 4, 14, 8. St .

Alle Arbeiter

auf 29979

wächenkliche , 14tägliche oder monatliche

Abzahlung .
[ L. Heymann ,

(Maunheimer Waarenhallo).
S1 , 4 , 2. Stoc . S1 , 4 , 2. Stock .

1 4 1 .

95 blau und grün , gehen ſie nur zu

Brillen kauft man gut und
bbillig bei 29950

wegen Aufgabe des Geſchäfts aus L. Herzegbd K 2 , 12 .

Geſundheitsrückſichten. aer , e 5

5 Bitten auch hierin unſere verehrten Gönner
um geneigtes Wohlwollen und machen beſonders

aufmerkſam auf billige Kinderkleidchen und

Schürzen , Damen⸗Schürzen und aufgez .
Stickereien . 885

bei L. Herzmann , 2 , 13 .

500 Hemden von M. . 10
29252 L. Herzmann , m 2.

500 Happen bei 29259
L. Herzmaunn , E 2, 12 .

L. Herzmaun , E 2 , 12 .

r Wirthe . 29988
300 Dutzend Meſſer und

Gabeln , Eß⸗ und Kaffeels
S . Herzmaun , E 2 , 1

200 Pferde⸗ und Bügel⸗
decken von M. . 50 an

29257 L. Herzmann , N 2 , 12 .

Eugliſche Putzlumpen
5 kauft man am billigſten bei

29258 L. Herzmaun , E2 12 .

Auch iſt die ene zu
ee 50036

3u Gelegenheitsgeſchenben
e

Tafel - und Kaffe - Service
für 6 und 12 Perſonen .

Fein - , Bier - und Liqueur - Service
Oecorirte Waſchgurnituren kit .

gehalten wird , bedarf ke
Großes Lager

weiteren Engebtgen es mupraktiſcher Artikel für die
aenen . den ees

Küche & Haushaltung derein e 152
zu den billigſten Preiſen . 50490

aee
Jweiterer Beweis dalle, d

Gebrüder Wissler,
dieſes Mittel volles

1 , 4 1
K.

500 eee 1510Betttücher zu verk . 29258

Ludwig Herzmann , 2, 13.

28
8 7

5Waaren jeder Art auf Credit .
Stoff⸗uger für Anzüge nach Maaß . 0

20 Jahre in
einer Familie !

Ein Hausmittel , welches eine
ſo lange Zeit ſtets vorräthigMode⸗ & Maunfakturwaaren .

4

885 Auswahl . Billigſte Preiſe .

Fpelalital: Betten, Möbel und ganz inrichtungen
in allen 51505

verdient , liegt
1055

darin ,

5 woee nachdem
ſie andere pomp aft ange

ſene Heilmittel alide 19wieder zum altbewüh

Bialtencnrn
2

Möbeltransp ort .
pPain⸗Expeller greifen . 85

Jbaben de 8 55„ „ „ bdavon überzeug aß di

ee nes Einem verehrlichen Publikum empfehle ich einen großen
IS

Aihrrama ee 15 25
centnerweiſe , billigſt bei 50298

ſchl 0
f Zeige ergebenſt an, daß ſich mein Geſchäft von jetzt ab 5 al8 57 bei

kältungen , Kopf⸗ ahn⸗
Heinrich Schwarz, Perſet l zwagen I Am;zugen B2 S , 8 —

11e 17Banmaterialien⸗Geſchäft. 51113tenſtichen ic. am ſſcher
mit Möbelverpackung in und au ab der St hilft ; meiſt verſchwinden

Tuffſteine
9 ßerh er Stadt, bei billigſter H . Hitschfel , Capezier . nach der er ſt 105 Enrelhung

— 15 Hebernehme auch kleinere Umzüge per Handwagen . Gleichzeitig empfehle ich den geehrten Herrſchaften eine Gol⸗ e on 0 775 50
1 pri ima trockener Waare em⸗ Um gencigtes Wohlwollen bittet . 20600lection Muſtermöbel neueſter Formen zur gefälligen Anſicht . . Mk. ermöglicht nbe⸗
leh ' t billigſt 50293 Fz - ; Anz Holzer 3 , —5 5 SImittelten die Anſchaffun

bemeicSchwarz, WMöbel⸗Handlung ee —am Verbendungskanal . 2 0 von 29287 . nur Pain⸗Expeller mit

Nohr b — Herrdeen n 755 22 50ürgewebe Jöphalt und Crnen.Arbeilen DanielAberleff
zum ſofortigen Gyps⸗Verputz

— —. Marien⸗Hpothekein Nürn⸗
b „ zu außergewöhnlich über in beſter Aus 9 —8 berg . Aerztliche Gutachten
rauchbar zu mcßergewübntch nehmen in beſter ¹ führung zu reellen Preiſen MANNHEIM

8
ſenden auf Wunſch.

eich Sa 1 55
und unter Garantie 26648 S 6 3. 19 Kirchenstrasse 8 3. 19 8 Richter &

1T9
Rudolſtadt

E * U
8

7 — 7 8 7 55 t.

Baumater alien Geſchäft . . . Seebold & Co. , — Große Auswahl — Billige Preiſe . —

2
7 8 d 2 2 1 2*

— — epenene Asphaltgeschätt in Wiesbaden nnd Mannbeim . Für Gärtner . e kander 5
bezahlt , bei Lieferur Haus 1
1 0

ug 5 Bureau : K 4 , 7½b , Ringstrasse 4000 Stück überwinterte ſchöne Penſces zu verkaufen bei]
kretion in und außer dem

hauſe 61. 0Kuch , J 38, 15 . 502s J . Horlacher , Schwetzinger⸗Straße 40½ . iſchlein , 8 8 , 1.

inder . nterzeichnete em
Scuhwaaren, aferttgen von

ſeb e⸗
billigen Preiſen . Knabenanzügen .

Auf Wunſch Hüte,
1

u. 2 —5
bne

Anſerkigung nach gleine Anzahlunz , 8 Hirme Babette
Maaß beguemſte Erſſe Maunheimer

gunter Garantie . Jahlungsweiſt . Kinderwagen . Kiſten⸗Fa155
e Ameritaner, giſßten mft beſc

Ohne Anzahlung erhalten Kunden

Waaron ö Arf
Ii , 125 l . III U 21I.

0 bl Maunheim. 12,44, Fritdr . Von, 12,4 .

bekommen ihre Schürze weiß ,

Blouſen 29351

5
Hochachtungsvollſt 1 5 ＋ e e

1 Schwosf Hard — —
Deckbetten , Pülpven

01 , 3 . C1 , 3 . und Kiſſen. 25866

Snrnrngne,

.enee

17

I

1828



Senueral⸗Auzeiger

Fereessessscons 58

Ahren , Gold - & Silber -
waaren , Juwelen

empfiehlt in großer Auswahl : 28658 *

Silperne Damen - Remontoirs uon M. 20 an
1

„ klerren - Remontoirs „ „ 20 „
Sämmtliche Uhren ſind im eigenen Atelier abge⸗

zogen und genau regulirt . Schriftliche Garantie 2 Jahre . 1
Fernen habe eine große Parthie gut gehende ge⸗

kagene ſilberne Cylinder Uhren von M. 7 an

1

4
*
＋

——
7

per Stück .

L . NMagel ,
5 Juwelier⸗ und ÜUhrenhandlung . 2

D 2 , 8 Planken .

Linoleum !
5 Kork - Teppiche 5

Beſtes deutſches Fabrikat

Cocoß⸗ und Wachs⸗Länfer
empfiehlt zu Fabrikpreiſen 27722fele Rüdolt Schlegel

5 2 9. Y 2, 9 .

1 geſe 5 vis - - vis 71555 eenher
f

Elegante Neuheiten
in aufgezeichneten , angefangenen und fertig geſtickten Decken ,
Tiſchläufern ꝛc. , ſowie reiche Auswahl von Filetguipuren
empflehlt 51525

dächs . Tapisserie - Manufactur.
Solide Bedienung . Feſte Engros⸗Preiſe .

Jut Maimeſſe am Deukmal.
Goldtaſſen mit Untertaſſen 40 Pf . ,

ſtaͤnde : Schaumlöffel , Theeſiebe , Nudelroller , Fleiſchklopfer ,
Durchſchläge , Fiſchheber , Caffeeſeiher . Ausſchuß von Nipp⸗
figuren von 10 bis 70 Pf . Thonwaaren : Hirſche ,
Rehe ꝛc. ꝛc. 51670

— ang Aupferburg bei

Fertige Betten
von 30 M. an u. die dazu gehörigen Ueberzüge u. Betttücher ,

Bettfedern u . Daunen
von Mk . . 50 an bis 6 Mk . pro Pfo . 27812

Ganze Ausſtattungen werden auf ' s Pünktlichſte angefertigt .

U12, A —8— 8.

Panzer⸗Kaſſen,
feuer⸗ , fall⸗ und einbruchſicher ,

ſtärkſte Bauart , ( Mautel und Falſe aus einem Stück )
mit Patent⸗Verſchluß

Ba
unter weitgehendſter Garantie 29982

duard Freyseng , U 4 , 6 .

„ Excelsior “
Amerikaniſches Permanent⸗TFarhetziſſen .

Beſtes Fabrikat .
Das Kiſſen wird nicht angefeuchtet , iſt ſtets gebrauchsfertig

und hält bei unbegrenztem Gebrauch bis 2 Jahre .
Empfiehlt 25472

Joseph Diem , Grapenr , C 1 , 5
gegenüber dem Kaufhaus .

Atelier für alle in das Fach einſchlagende Arbeiten .

Geſchäfls⸗Verlegung u. Empfehlung.
Einem geehrten hieſigen und auswärtigen Publikum , ſowie

meinen werthen Kunden beehre ich mich anzuzeigen , daß ich meine
Werkſtätte nach

— 2 S , 12 2

gegenüber meiner ſeitherigen Wohnung verlegt8
91 ich mich gleichzeitig in allen in der

Kunſt⸗ und Bau⸗Schloſſerei
vorkommenden Arbeiten bei ſchneller und billiger Ausführung
empfehle , bitte ich das mir ſeither geſchenkte Vertrauen auch ferner
bewahren zu wollen . Hochachtungsvoll

Ph . Nickolaus ,
H 3, 12 . Kunſt⸗ und Bauſchloſſerei . H 3 , 12 .

Beſtellungen werden auch in meiner Wohnung ,
welche ſich nunmehr 0 1, 14 , 2 . Stock befindet , jeder⸗

zeit eeeee 51570

Asphall⸗ en
ſowie

Hauskanaliſtrungen
übernehmen billigſt 51329

lden beſten engliſchen Fabrikaten concurriren .

25 Pohl 8 7 13 .

Empfehlung .
Bei Herannahen der Saiſon er⸗

laube ich einer verehrl . Kunbſchaft

in emp777 7 83 zu bringen .
Ich verfehle nicht, ganz beſonders auf mein Sager SersdenErzeugniſſe der Firma Seidel 8 Naumann in Dresden

und Adam Oppel in Rüſſelsheim hinzuweiſen , welche ſich
im vorigen Jahre überall Freunde erworben und mit Erfolg mit

Aus vorzüglichſlem
Material hergeſtellt , vereinigen ſie Eleganz , Dauerhaſtigkeit mit
leichtem Gang .

Durch Erſparung einer hohen Ladenmiethe bin ich in der
Lage , eventuellen Käufern die neueſten Erzeugniſſe zu ganz be⸗
ſonderen Ausnahmepreiſen ( bei Baarzahlung höchſten
Rabatt ) abzulaſſen und empfehle ich daher allen Intereſſenten
einen Beſuch meines Lagers .

Hochachtungsvoll

Shr . FPranz2
Etſtes Maunh. Pelotiped⸗Zepot, Maunheim J 4 , 10 .

IiReparaturwerkſtätte im Hauſe .

28699

Eeeeeeeeee

1

Erles Fpegſce
1

Geſchäfts⸗Eupfehlung.
Einem verehrten Publikum offerire ſchönſte

Italienische und deutsche Eler
( Sied - ſowie Koch - Eier )feee mehrmals eintreffend , zu den billigſten

ESüß ⸗Rahm⸗„Butter. Außerdem alle Sorten

Frankenthaler Speiſe⸗Kartoffeln in vor⸗

züglichſter Qualität zu Marktpreiſen .

efert und bitte um geneigten Zuſpruch . 530509

Hochachtungsvoll

3,1 Karl Thomp , II3 . 1

Lur MHesse! Tur Messe !
Es wird ſehr oft Schweizer⸗Käs gekauft , welcher die Schweiz

niemals geſehen hat . Wer lichten

wünſcht , der kann ſolchen zur Meſſe erſter Eckſtanb von der
Poſt erhalten . Ich hoffe , daß mich ein geehrtes Publikum von
Mannheim und Umgebung auch diesmal wleder mit ihrem Zu⸗

Concurrenzpreiſen . Ferner friſche Land⸗ und

Sämmtliche Beſtellungen frei in ' s Haus ge⸗

1
Kartoffel⸗, Intter⸗ und Eierhandlang .

Emmenkhaler Schweizer⸗Küs

ſpruch beehrt ; der Käs iſf wie bekannt von den beſten Schweizer⸗

Wie derve 5 fer — verzollt . 51681

iederverkäufer erhalten bei

größerer Abnahme Nabatt .
achtungsvoll

Frau Emenegger,
Luzern ( Sehwelz ) .

Wider dceenene
iſt ein reines Naturprodukt ; man verwendet ſie zum Braten ,
Backen und Schmelzen . Hoher Feitgehalt , 95 % ausgiebiger
wie alle andern Speiſefette , monatlange Haltbarkeit , vorzüglich

eeignet zu Bäckereien aller Art, ſie iſt frei von allen
ſörenden Begleitſubſtanzen und das lentne verdauliche
Speiſefett . Preis das Pfund 65 Pfennig .

Dieſelbe iſt in ſtets friſcher Waare erhältlich bei :

Julius Eglinger 8 Co . C. W. Bauer , L 14 , 1.
Ph . Gund , D 2 , 9 .

Ernſt Dangmann , N25 1 5 Adolf Geber , P 3 , 1.
Ehret , 8 4 , 4 G. M. Habermaier , M5 , 12 .

2 10 . Carl Müller , R 3 , 10 und

M. Heidenreich , H Filiale Lindenhof ,

Tuline Hammer ,M 2 , 12. C. Struve , 8 8 , 5 .
H . Kern ,C 2, 10½ u. 11. ] Avolf Leo , E 1, 131. Menges , N 3 , 15 . Wilhelm Horn

Joh . Schreiber ,I 1, 8 u. 7 N erbinpu. Filiale 0 J, 15
182. ] Lonis Lochert ,R 25 14Gebrüder Koch ,

und Filialen H 1, 14 1
R 4 , 19/20 .

. Thomae , D 8 , la .

Tak. Uhl , M 2 , 9 .

eobor Kaiſer ,E7 Pfei 82
K
15

12
9ilhelm

32 Forſter,2 1 1.

eorg Hochſchwender , R1 , 7.

285
Seiler , K 1, Sa .

M. Korhler inWeinheim .
L. Stenz in Ladenburg .

G. Volz , NA4 . 22 .

arl Sueger. ZE 1 , 18 ,

Jose n Rrunm,
⸗Seifen⸗Fabrik Q 1,10

meine bekaunte ⸗
8 01,10 80

empftehlt zu jeweils billigen Preiſen :
prima vollwichtige

Ausgetrocknet und vorgewogene d

Ia . weiße und gelbe Kernſeiſe ,
Raſierſeife , Harzſeiſe , Putzſeifen ,
LTeigſeife , Bleichſoda , Schmierſeife ,

Gallſeife , Venetiauerſeife .

Ferner : Fettlaugenmehl , Stearin⸗e
88 Kellerkerzen ,

Wachs , Stärke ,

50836

20 4, 17 .

Fppfal r Fiöbarſen l .
Gebrüder Kapfererin Mesbah d. . , vuer.

Wir haben den Alleinverkauf unſerer Fabrikate in

Bau⸗ und Stukkatur⸗Gypſen
in Mannheim und Umzegend der Firma :

Georg Friederich , Maunheim, G 3, 8

übertragen und iſt dieſelbe berechtigt , jedes 17 jedoch nicht
unter 10 Centner , ab Lager annh heim im Neckar⸗
hafen⸗Lager zu Fabrikpreiſen zu verkaufen

Ebenſo vermittelt unſere Vertretung größere wenn , 10Jahreslieferungen . 197
Mit Hochachtung empfehlen wir uns

Gypsfabrik Hochhauſen a . N.
Gebrüder Kapferer .

Auf Obiges bezugnehmend , empfehle ich mein Lager in

Bau⸗ und Stukkatur⸗Gypſen
in Original⸗Centner⸗Säcken aus obiger Fabrik den Herren
Bau⸗ und Tünchermeiſtern , Stukkatzuren ꝛc. aufs Beſte und werde

ſtets bemüht ſein , allen Anforderungen der verehrten Abnehmer
erecht zu werben . Ich dalte ſtets größeres Lager im Neckarhafen⸗

Bau und gebe auch kleinete Parthien zu mäßigen Preiſen ab ,
Hochachtungsvoll

Georg Friederich ,
G 3 , 5 Mannheim & 3 , 5 .

Lager im Maunheim .

ociped⸗Bel
N2 , Mannheim. e 125 in engl . Zwei⸗ und Preirädern , Nagern.Sicherheitsrädern zu Original⸗Fabrikpreiſen . Da

Maſchinen direct von den beſten engliſchen Fabriken beziehe , 116
bin ich dadurch in die Lage verſetzt , billiger wie jebde Con⸗
eurreuz verkaufen zu können . l gen Gelegenheit zu
geben , ein Velociped zu beſitzen , habe ich Ratenzahlung 1105Preiserhöhung eingeführt . Sehr günſtige Sabiusge
Siue iger Jaheaterptch ie Pber geneutgeltlicher Fahrun u jede8 en dede

Augsg
Hoſen ,

19ets au
billigſten Peellen

2

Belbeipede ⸗Re⸗

ael
u.

öiblezſchnell u.

10an
nen, weneenah

wvein . Lager ſind .

Ich 1 mein Lager in neuen und

gebrauchten

E Wagen
in empfehlende Erinnerung . 50278

0 7, 28 . M. Lichtenberger 9 7, 28 .

Geſchäfts⸗Eröffnung &
duufchlun.Unterzeichneter macht hiermit die ergebene Anzeige ,d

15

ohntutſcherei *
et hat unb bittet ein hochverehrl . Publikum um geneigtes

lwollen .
0 t 0Hochach

̃
5

5
855

Adam
Lohnkutscher ,

Telephonverbind . Nr . 462 . 2 4 17 .

Geſchüfts⸗Kröffnung und Empfehlung.
Einem geehrten Publikum , ſowie der verehrl . N

barſchaft zur gefl . Nachricht , daß ich mit dem Heutigen in

6 , La, Vis - - vis dem K - Schulhaus
eine

Spezerei - , Colonial - ,
Cigarren - u . Tabakhandlung

75 habe.
Es wird mein Beſtreben ſein , meine werthe Kund⸗

ſchaft mit nur heſter Waare zu bebienen und halte mich
bei Bedarf beſtens empfohlen . 51176

Geneigtem Wohlwollen entgegenſehend , zeichnet
Achtungsvoll

Christian Jäger ,
2Z 6 , 2s . Ringſtraße . Z 6 , 2a .

Ju verkaufen.
Eine ſehr gut reutirende und im beſten Zuſtaude

ſich befindliche Dampf⸗Ziegelei iſt wegen Aufgabe des
Geſchüftes unter günſtigen Bedingungen zu ieeNäheres in der Exved . ds . Bl . 75



Auf Credit

51802

423
L. Heymann
81 4 2. St .

97

Doppelleitern und
Stiegenleitern

für Maler, Tüncher , Tape⸗
zirer ꝛc. , 50978

Fenſterputzleitern
in verſchiedenen Sorten .

Leiteru für Kaufläden , oben
gepolſtert , ſtets auf Lager .

Friedr . Vock , J 2 , 4 .

Möbelhaundlung von
8 2, 4 W. Jandes 8 2, 4
hat zum Verkauf : 50340

3 gebrauchte Garnituren ,
1 Cauſeuſe , 6 Stühle , 1
Cauſeuſe , 4 Fauteuil , 1
Cauſeuſe , 6 Stühle , 2 Fau⸗
teuil , ſowie Kaſten⸗ u. Polſter⸗
Möbel zu den billigſten Preiſen .

Auf Credit

25
51303

24

2 %
L. Heymann 2
8 1, 4, 2. St .

Dai,

AKromatische M

Lilienmilchseife
J. Bergmaunn& C0. , Berlin U. Frankf. a. I.
vollkommen neutral mit Borax -
milchgehalt und von ausge -
zeichnetem Aroma ist zur Her -
stsllung undz Erhaltung eines
zärten blendendweissen Teints
unerlässlich . Bestes Mittel gegen
Sommersprossen und alle Haut -
unreinigkeiten . Vorräthig à St.
50 Pig . bei 51627

0. Elellerkorn , E 3, 1.

Schuhwaaren⸗Ausberkauf .
Selbſtgemachte Kinder⸗ und

Mädchenſtiefel , gute , ſelbſtge⸗
machte Herrenſtiefel , ſowie
Winterſchuhe unterm Selbſt⸗
koſtenpreis zu verkaufen . 26454
H 4, 29. J . Baumann , I 4, 29.

Credit
51304

Auf
427

. 97
22

L. Heymann
81 , 4, 2. St .

Sssesas * 7 117

Schul⸗Pianino' g adae
rahmen zu Mk. 500 gegen mo⸗
natliche Abzahlg , von Mk. 15 u.
20 vorräthig bei 28720

K. Ferd . Heckel .

Zum Waſchen u. Glanz⸗
bügeln wird angen . , Hemd 20,
Kragen 5 Pfg . , glatte Wäſche
zum billigſten Preis ; auch wird
zum Stricken angenommen .
29654 K 4 , 6 , 4. St .

Auf Eredit
f 51305

eihe,5

75
ee 2

Empfehle mich den geehrten
Hunde⸗Beſitzern im 50219

Hundeſcheeren
und

— „ Waſchen
in und außer dem Hauſe .

Mich . Seibel ,
G 3, 9 , 3 . Stock .

General⸗Anzeiger .

Verlangen
Jie nur

In Maunheim in den
Sanuer , N 2, 6 , J . H. Kern , C 2, 1I , J . Knab , C 2 , 3 und I 1 ,

9.hafen , Jacob Uhl , M 2

Meinen Freunden

Alleiniges Depöt

züglicher Getränke ,

Waffen , 8

Zu zahlreichem B

Mannheim .

barſchaft und auswärtigem Publikum beehre ich mich ergebenſt anzu⸗
zeigen , daß ich in meinem Hauſe

6 2 , 10
in meinen hergerichteten Lokalitäten am

[ Samstag , den 4 . Mai , um 5 Uhr

„ Durn Trifels “
Neröffnen werde .

aus der Salvatorbrauerei Schwabing ( München) ,
welches auch in kleineren Gebinden verabfolgt wird .

Es wird mein eifrigſtes Beſtreben ſein , durch Verabreichung vor⸗

zeit , ſowie aufmerkſamer reeller Bedienung , die Gunſt , die ich mir ſchon
früher bei meinen Gäſten erworben , auch in meinem neuen Lokale mir

zu erhalten ſuchen werde .

Um geneigten Zuſpruch bittend , zeichnet

03 ,

— Bier direkt vom Faß .
87

Zur Maimesse .

Arbosser Orienf-
Karl Holder

Reihe am Kauf haus , Bude No . 31 .

Großes Lager in japauefiſchen, indiſchen, kürkiſchen und perſiſchen

Direkter Tnee - Import .

desSfof' 8 Sohten Altvater
Jabrik Siegfried

renommirten Handlungen , Cafes , Conditoreien , u.

5. Mai
— „ Eine ganz vorzügliche Seſterreſchiſche Acuenr⸗Kräuter ſpecialität empfohlen von den hervorragendſten— Autoritäten der Chemie und Medizin .Liqueur. a 0ht cns be .

Gessler , Jägerndorf (Oeſterreith .
Reſtaurationen , u. a. bei den Firmen J . L. Dreßler Nachfolger , Hermang

5, Jacob Schick , Hoflieferant CO2 , 24 , Heinr . Thomae , D 8 , La , am Rhein⸗
50841

51441

und Gönnern , ſowie meiner verehrlichen Nach⸗

meine Restauration

von anerkannt vorzüglichem Bier

warmer und kalter Speiſen zu jeder Tages⸗

Hochachtungsvoll

10. Carl Rieth , (3 , 0 .

Restauration Löwenkeller
B 6 , 30 . gegenüber dem Stadtpark . B 6 , 80 .

Bei Eröffnung der Gartenwirthſchaft empfehle
täglich von —4 Uhr 51035

frisehnhen Gaafe .
Gleichzeitig bringe meinen vorzüglichen Mittagstiſch in

Abonnement und à la carte in empfehlende Erinnerung .
Hochachtungsvoll

M . Stammel .

SGSSSosess

Rodenſteiner
E I . S8 F1 , 8

Reſtaurant I . Ranges .
Erſie Sehenswürdigkeit Mannheims .

Empfehle einem geſchätzten Publikum meine neuen
vergrößerten , auf das eleganteſte hergerichteten Lokalitäten .
Ia . Lager⸗ u. Exportbier aus der Brauereigeſellſchaft
zum Storchen in Speyer , reine Pfälzer Weine ,
Reichhaltige Speiſekarte , vorzüglichen Mittags⸗
tiſch in und außer Abonnement , ſowie bekannt gute Küche .

Achtungsvollſt 51672

P . Gaschott , Beſitzer .

Sssses
E 4, 3. Mohrenkopf . E

Friſcher Auſtich von hochfeinem
Lager - Bier

von der Schwanenbrauerei der Gebr . Hook in Großoſtheim
Reſtauration warmer und kalter Speiſen .

Mittag⸗ u. Abendeſſen im Abonnement u. à I1a 0
wozu freundlichſt einladet Joſ . Schmidt .

Gaſthaus zum 514¹

P 4, 11 Römischen Kaiser P4 , II
von WIlh . Waiblinger am Strohmarkt .

4, J.
5147

Bequemſte neu hergerichteten Fremdenzimmer , kalte u. warme

Speiſen zu jeder Tageszeit ,

Lagerbier bei reeler Bedienung und billigſten Preiſen .

Jazadr.
51548

lickereien und Dekorationsffäcken.

eſuch ladet ergebenſt ein

Achtungsvoll

OCarl Holder , Bude 31

Flephanienſchlößchen
Schwetzingerſtr . 69 .

Empfehle hochf . Lagerbier ,
reine Weine , ſowie kalte u.
warme Speiſen zu jeder Tages⸗

zeit , Billard ; ferner empfehle
auch meinen Saal zum Abhalten
von Bällen , Abendunterhaltungen
2e. 20 Achtungsvollſt
27821 W . Speek .
D 5 . 11 . D 5 , 11 .

Stüdt Aachen.
Täglich friſcher Anſtich von

hochfeinem Lagerbier von der
Schwartz ' schen Brauerei

Speyer . Reſtauration warmer
und kalter Speiſen .

Mittageſſen im Abonnement
und à la cõcarte. 50246

Uachhülfeſtunden
ertheilt einPrimaner an Schüler
der unteren Klaſſen des Real⸗
gymnaſiums oder der Realſchule ,
gegen mäßiges Honorar .

Näheres im Verlag . 51612

Wäſche zum Bügeln wird

angenommen, große Vorhänge pr .
Stück von 40 Pfg . an . 50360

G 2, 8, 3. St .

Bringe den geehrten Eltern
meine Nähſchule in empfehlende
Erinnerung . 29952

Georgine Dauiel G3 , 12 part .

Schutt abladen .
Schutt kann abgeladen wer
den . Kemner ' s Gaswerkt

riebrichsfelder⸗ und Merzel⸗
Rage. 26765

Ecke

Wein
garantirt rein . 28462

Weißwein à Fl . 45, 50 , 60,
85, 100, 120 Pfg . und höher .

Rothwein à Fl . 75, 90, 100 ,
120 Pfg . und höher .

Zum Waſchen wird ange⸗
nommen und billigſt beſorgt .
51519 H 6 , 10 , Eintracht .

fänder
werden unter streng -
ster Verschwiegenheit
in und aus dem Leih -
hause besorgt . 26652

E 5, 1011
8, Stock 2 Thüxe links .

A. Lenz , G 4 . . ]

Kur im Hause .

Kiedricher Sprudel ,
dieſe neu entdeckte warme Heilquelle im romantiſchen Kiedrich⸗Thalebei Eltville am Rhein , analyſirt vom Prof . Dr . Freſenius zu Wies⸗
haden und Dr . Biſchoff zu Berlin , ſteht jetzt unter den berühmteſten
Heilguellen Furopas in erſter Linie . Nach ärztlichen Gutachten
hat ſich der Kiedricher Sprudel bewährt bei allen 50852
Magen⸗u . Unterleibsleiden , Verdauungsbeſchwerden, Säurebildung ,
bei Lungen⸗ u. Bronchialkatarrh , Heiſerkeit , Athmungsbeſchwerden ,
bei Gicht , Rheumatismus , Harnſäure , Steinleiden ,
bei Fettleibigkeit , Leber⸗ und Nierenleiden ,
wirkt außerdem blutreinigend und belebend . Proſpekte gratis .
Kiedricher Sprudel - Versandt zu Eltville a . Rh .

Generaldepot in Mainz bei J. Neuß & Sohn , zu haben in
allen Apotheken , Mineralwaſſer⸗Handlungen und Drogerien .

Urter allen bis jetzt bekannten eiſenhaltigen Arzneimitteln
empfiehlt ſich ganz der von Aerzten unbeſtrittenen

Rufes anerkannte und mit Erfolg angewandte

E. Mechling' s China - Eisenbitter .
„ Dieſes Heilmittel hat vor allen in der Arzneikunde bekannten

Eiſenpräparaten die außerordentlichen Vorzüge , daß es ſehr ange⸗
nehm zu nehmen iſt , insbeſondere aber nicht durch Eiſenniederſchläge
ſeine Wirkſamkeit nach kurzer Zeit verlirt , wie dies bei allen anderen
der Fall iſt . mechling ' s China - Eisenbitter , welcher in allen

ällen den Appetit ſtärkt , hat bis jetzt unerreichte Wirkungen er⸗
dielt bei Heilung von Blutarmuth und der davon berhrenden
Leiden , wie : allgemeine Schwäche , Weißfluß , unregelmäßige und
ſchmerzhafte Perioden , fieberhafte Zuſtände , nervöſe Krankheiten ꝛc.

Um jeglicher Täuſchung vorzubeugen , achte man genau darauf ,
daß Mechling ' s China - Eisenbitter verabfolgt wird .

Gebrauchsanweiſung : 1 Liqueurgläschen voll eine halbe Stunde
vor dem Eſſen , mit oder ohne Waſſerzuſatz . 2 bis 3Flaſchen ge⸗
nügen , die hartnäckigſte Bleichſucht vollſtändig ſu beſeitigen .

Hauptbeſtandtheile des Bitters ſind : Malaga , 50 eitronen⸗ſaures Eiſen , Chinarinde und die beſten Vogeſenkräuter . Preis per
Flaſche ( Halbliter ) Mk. . —

8Haupt⸗Niederlage für Mannheim und Umgebung bei Herrn
August Heinz , Apotheker ; auch zu haben in der Adlerapotheke
in Lndwigshafen . In Poſten von 6 Flaſchen und darüber franco

Restauration Rheinlust .
Empfehle meine neu hergerichtete Gartenwirthſchaft , t

von 4 Uhr in der Gartenhalle Gräfl . von Oberndorffef
Lager⸗Bier vom Faß .

Zu zahlreichem Beſuch ladet ergebenſt ein 50979

Wilh . Brenner .

Neſtauration Weigel, Lindenhof J 10, 12.

Grosses Preiskegeln .
Drei Wurf 20 Pfa. 27256

83, % Reſtauralion Wagner 83, 2
Bürgerlicher Mittagstiſch 40 Pfg . Bürgerlicher

Abendtiſch 25 Pfg . Vorzügliche Weißweine per Flaſche
60 und 75 Pfg . Vorzüglicher Rothwein per Flaſche 1 M.

Sachſenhäuſer Apfelwein per Flaſche 28 Pfg . Ausge
zeichnetes Bockbier 10 Pfg . 51677

Wirihſchafts⸗Erüffnung und Empfehlung.
Einem tit . Publikum ſowie meiner geehrten Nachbarſchaſt

mache hiermit die ergebene Mittheilung , daß ich die 51685

Wirthschaft in Lit . 2 , 1
übernommen und Samſtag , den 4 . Mai eröffnen werde .

Empfehle hochfeines Lagerbier aus der Aktienbrauere !
Ludwigshafeu , vorzügliche reine Pfälzer Weine , ſowie
warme und kalte Speiſen bei ſorgfältiger Bedienung .

Um geneigten Zuſpruch bittend , zeichne
Hochachtungsvoll

Joh . Hofmeyer ,
früher Wirth zum Engel in Neuſtadt , Schwarzw .

Feudenheim .
Empfehle während der Saiſon gut zubereitete hieſige

Pargel
nebſt vorzüglichem rohen und abgekochten Schinken ꝛe. e⸗

Zugleich mache auf meinen mit Reſtaurationsräumen b
tend vergrößerten Garten ergebenſt aufmerkſam und emp
meine anerkannt preiswerthe , reingehaltene Weine , vorzügliches
Münchner und Edinger Bier , ſowie reiche Auswahl guter
kalter Speiſen . 51625

A . Wünſch , Hahnhofteſtanratien .
Vorausbeſtellung auf Spargel in gegenſeitigem Int

erwünſcht. D.

Rheinpfälzische

Schaumwein - Kellerel
( A. Burghardt - Deidesheim )

Gegründet 1865 . Vielfach prämiirt .
liefert ſchon zu Mk . . 50 die ganze Flaſche , 90 Pfg . die de

Flaſche , einen ſehr guten gefälligen 26

Ia

( Champagner
Bei Kiſten von 12, 25 und 50 Flaſchen Mk . . 35 , reſp . 83 Pf .

Haupt - Niederlage bei

0

—

zu beziehen bei dem Erfinder E. Uechling , Apotheker in Tnann
im Elſaß . 26690

Joh . Schreiber , Mannheim .

empfiehlt einem geehrten reiſenden Publikum ſeine auf daz

reine Weine , vorzügliches

N

2
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Seneral Anzeiger .

Erſter Pla 8

Zweiter Platz
Plan und Programm

Eintrittskarten
Ludwig Hauſer , Conditorei , D 4, 7 .

P . A . Keil , Ahles Gg. Nachf. , Eigarrenhdlg . , C1 , 5 .

Karl Schneider , Spezereihandlung , O 6, 3/4 .
— Zeitungs⸗Kiosk , Paradeplatz .

zu den am 5. und 6. Mai

ſtattfindenden Rennen ſind

zu haben bei :

* 0 * Mk. 2

5 9 7
1

* * 0 77 —. 20 .

Karten für den dritten Platz a M . —. 40 und Reiterkarten a M . . — werden nur an

den Kaſſen auf dem Rennplatze verkauft . Karten für Wagen in die Piſte ( innerhalb der

Flachrennbahn ) a M . . — nur an der am Uebergang über die Bahn befindlichen Kaſſe und

am Zeitungs⸗Kiosk . 51365

Für Fremde ſind Tribünenkarten à M . 10 . — erhältlich am Zeitungs⸗Kiosk und an
der Hauptk

Unentbehr⸗
lich für jede

Geſchäfts⸗
branche ꝛc. iſt

er 50426

Geſchäfts⸗
rath

Obebafs Bekutr vor
erlusten und rur
Credilsiekecheit.

109 8 in ſeiner Art , Eleg . geb.
1300 S. gr. Oct . nur 12 Mk. Zu
bez. im Verlage von

R. Leonhardt , Berlin ,
Kommandantenſtr . 89.

K

* u 4¼ % ,Etiſtungsgelder arr Be.
träge zu 4 % auf liegenſchaftliche
Unterpfänder vermittelt prompt
und billig 26767
Karl Seiler , Buchhlt . bei ev.

Collectur , A 2, 4.

Hppothekendarlehen
iu 4¼ %, in größeren Beträgen
zu 4 %, beſorgt prompt u. billig

Ernst Weiner ,
26646 D 6 , 15 .

Looſe à 2

können .

Ruunheim SAIDAu Munnhein
im großen Saale . 51542

Ilier Samſtag , den 4 . Mai 1889
I . Gastspiel des gesammten Kunst - Ensemble

6. D. Fink' ſchen Civol⸗Cheatets, Sluttgart .
Täglich internationale Kunstler - Vorstellung .

Debut der großartigen „ einzig “ daſtehenden Damen- mnsitiker - Truppe
4 Sister Franklin 4 ,

die Königinnen der wahren Turnkunſt ,
dann des beſtexiſtirenden Grotesque⸗Neger⸗Komikers Mr . Tom

Luzette , der Schwedin Frl . Elwira Kckerhjlm , der Concert⸗
ſängerin Frl . Clara Wietersheim , des Salon⸗Virtuoſen Hrn .
Benedetto , Erfinder des Marmor⸗Inſtrumentes , dann Mr . Burry

Miss Oceana Ring of balance , des ohne Concurrenz da⸗

ſtehenden Damen⸗Imitators Hrn . Max de Wirth .

Eröffnung 7 Uhr . Anfang 8 Uhr .
Sonntag , den 5 . Mai

II Gala - Vorstellungen II

Anfang 4 und 8 Uhr .
Militär Orcheſter .

Preiſe der Plätze : Reſervirter Platz M. . 50, Saal 1 . ,
Gallerie 50 Pfg . Sonntag Nachmittags ermäßigte Preiſe .

Die Dauer des Gaſtſpiels obiger Spezialitäten iſt auf 9 Tage
feſtgeſetzt und findet täglich eine , und Sonntags 2 Vorſtellungen
ſtatt. Hochachtend : Die Direktion .

— . v

Auf dem Meßplatz .

Wallenda ' s Theater Olymp.
22 Perſonen , Künſtler⸗Specialitäten erſten Ranges .

12 preisgekrönte dreſſirte Wölfe .
In ALaäglich während der Meſſe

3 grosse Vorstellungen .
Anfaug 3 und 5 Uhr .

Haupt - u . Gala - Vorstellung
155 Abends 8 Uhr .

Dei jeder Vorſtellung : Auftreten des geſammten Künſtler⸗Perſonals .
3 Gebrüder Wille ' s , Parterre⸗Aerobaten in ihren groß⸗

artigen Salto und Doppel⸗Saltomortales .
Auftreten der engliſchen Pantomimen⸗Geſellſchaft Towers

und Ewers .
Auftreten der Reck⸗ und Ring⸗Turner Brother ' s Navenna

„ Arnoldi Champion , Lampen⸗Equilibriſt .
Darſtellung der Marmor⸗Tableau von ſämmtlichen Herren

der Geſellſchaft .
3reiſe der Plätze :

Eperrfitz 1 Mk . , 15 Plat 75 pfg. 2 . Platz 50 Pfg . ,
Gallerie 25 Pfg .

Zu zahlreichem Beſuch ladet ein 51465

C . Wallenda , Direilor .

Eröffnung
der Milchkur - Anstalt

im Stadtpark
am I1. Mai , Nachmittags 4½ Uhr .

Trinkzeit Nachmittags /5 —½8 Uhr .

J . Dettweiler .51486

aſſe beim Eingang auf den Rennplatz .

e Pferde Rinder- und Furreumarkt
in Offenburg

am Dienſtag 4. Juni 1839
0

Große Verlooſung
von Pferden , Kühen , Rindern , landwirthſchaftlichen

Geräthen , Maſchinen , Fahr⸗ und Reitrequiſiten ,
unter Ausgabe von 14,000 Looſen .

Ziehung am 6. Juni 1889 .
Der geringſte Gewinn hat einen Werth von 20 Mark .

ark ſind bei dem Kaſſier , Herrn Buchhändler Carl Debold
dahier und deſſen Herren Agenten , ſowie bei der Expedition des General⸗Anzeiger
( Mannheimer Journal ) in Maunheim , zu haben .
bei direktem Bezug vom Kaſſier auf 10 Looſe ein Freiloos .

Offenburg , im April 1889 .

Preis des Looſes 2 Mark.

Wiederverkäufer erhalten

50738

Der Gemeinderath .

5 NB. Da in der Regel die Betheiligung an dieſer Verlooſung eine ungemein
ſtarke iſt , ſo wolle man Beſtellungen baldigſt machen , um allen Wünſchen genügen zu

Unser Bureau
befindet ſich jetzt in 51593

A , 10 , 2 . Stock .
F. Dührenheimer c Söhne .

Seſhült deepun
K Enpfehlung.

P .
Meine Werkſtätte und Wohnung befindet ſich von heute ab

hier im Hauſe

S , A .
AZBaugleich zeige hiermit ergebenſt an , daß ich jetzt hier alle

Arten von Reparaturen und neue zu erſetzende Theile ,
ſowie auch Reſerve⸗Theile , die an allen Conſtruktionen von Deutzer
Gasmotoren vorkommen , arsführen und ſchnell liefern kann .

Einzelne kleinere Theile auf Lager .
Uebernehme auch das Montiren von Gasmotoren u. ſ. w.

Ferner übernehme auch alle Arten von Reparaturen , die an Dampf⸗
maſchinen , Lokomobilen und ſonſtigen Maſchinen und Apparaten
vorkommen . 51345

Mannheim , den 30 . April 1889 .
Hochachtungsvoll

Eduard Jacobs ,
5 , 4 . Mechaniker , 2 5 , 4 .

früher Monteur der Gasmotoren⸗Fabrik Deutz .

Grab - benkmäler
reichhaltiges Lager .

Bruno Wolff ,
Bildhauer . 29638

67 , 23. Mannheim 6 7, 23.

Man reiche dem Glücke die Hand.

Offenburger Loosg.
Ziehung am 6 . Juni .

Loose à Mk . . —
ſind durch die Expedition zu beziehen .

Nach Auswärts à Mk . . 10 .

[ Expedition des „ Geueral⸗Anzeiger “
Mannheimer Journal .

Dr . H. Haas ' sche Buchdruckerei .

Von Premen nach

Newyork
( in 9 Tagen )

Baltimore .

Oſt⸗Aſien
Auſtralien
befördert Paſſagiere die

General⸗Agentur

Jean Ebert , Mannheim , K 3, 4.

51575

7 17 7

Nhein⸗ & Seeſchifffahrts⸗Geſellſchaft
SGSöln .

Wir benachrichtigen hierdurch unſere Herren Actionäre ,

daß die von der heutigen Generalverſammlung feſtgeſetzte
Dividende für das Geſchäftsjahr 1888 von heute ab gegen

Einlieferung der betr . Coupons an folgenden Stellen er⸗

hoben werden kann 51676

in Cöln bei der Direktion unſerer Geſellſchaft ,
an der Caſſe des A . Schaaffhauſen ' ſchen

Bankvereins ,

„ Mannheim an der Caſſe der Filiale unſerer
Geſellſchaft .

Die Coupons zu den Aktien Nr . —1000 kommen

mit Mk . 24 . —, die Coupons zu den Aktien Nr . 1001

bis 1850 kommen mit Mk . 48 . — zur Einlöſung .

Cöln , 29 . April 1889 .

Der Vorſtand .

Magdeburger

Teuerverſicherungs⸗Geſelſchaft .
Auszzug

aus dem Rechuungsabſchluß der Geſellſchaft
für das Jahr 1888 .

75 7

Grundeapital M. 15 000 000,00 .
Reſerven :

Capitalreſerven M. 3686 725,20 .
Prämienreſerve 5 680 306,82 .
Brandſchadenreſerve 1319 935,14 .

Verſicherungsſumme im

Jahre 1888 M . 7494 209 457,00 .
Prämieneinnahme im Jahre

1888 2 „ 18888 809,68 .
Bezahlte Brandſchäden im

Jahre 1888 11967 376,64 .
Seit Gründung der Geſell⸗

ſchaft bis zum Schluſſe des

Jahres 1888 wurden fuͤr
Brandſchäden verausgabt . M . 293 116 450,40 .

Nähere Auskunft über Verſicherungsabſchlüſſe ertheilt
und nimmt entgegen die 51864

Haupt - Agentur
Michael Wirſching , Mannheim .

nnness
Fraukfurter Verſicherungs⸗Geſellſchaft gegen

Waſſerleitungs⸗Schäden .
Grundkapital : Eine Mill . Mark .

Die Geſellſchaft verſichert
Gebäude , Mobilien und Waarenlager

egen Waſſerleitungs⸗Schäden znu billigen und feſten
Prämien .

Die Verſicherungsbedingungen ſind liberal , die Schaden⸗
regulirung prompt und coulant .

Nähere Auskunft ertheilt die General - Agentur
Mannheim 27316

8
Cärl Nüsseler Sohn . E 5. 7.

Bonsgeasesoesdede
Grosse Gewinne ohne Risiko .

Nächſte Ziehung am 20 . Mai 1889 .

Laut Gesstz vom 1. Jani 1871 im ganzen deutsshen Reiohe gestattst .

Stadt Ba rletta 100 Fres . - Prämien - Loose v. 1870

Haupttreffer : Franes 2000000 , 1000 000, 500900 , 400 0000 ꝛc.
Jedes Loos muß mit 100 Franes zurückgezahlt werden ,

nimmt außerdem an allen weiteren Ziehungen theil , kann alſo
mehrere mal gewinnen und iſt keine Lotterie mit ſolch großen
Gewinnen ausgeſtattet . 51646

Monats Einlage auf ein Loos 4 Mark .
Beſtellungen auf obige ! rämien⸗Looſe ſind zu richten an das

Banknaus Ernst Zimmermann , Prankfurt a . M.

ee

Planino8, Flügef eie .
neu und gebraucht , Verkauf und Vermiethung bei 51406

Donecker . O 2 , 9 .

mit fein⸗

Stereoskope ſten Gläſern in einfacher und eleganter
Ausſtattung .

Stirn ' s photographiſche Geheim⸗Camera .
Reiche Collection Bilder , empfehlen

Bergmann & Mahland

Monocles , Pantoskope

E 1, 15 Plauken E 1, 15 .
NB. Meßinſtrumente , Roll⸗ , Prisma⸗ , Schwind⸗

und Kalibermaaße . 27528



Seneral⸗Anzeiger . O. Meſtt.

neben Herrn Aannee Uhl .

W

von Sehriften ,

—

Großer Ausverkauf wegen Lokal⸗Verä ünderung
Wüſchefabrik, Lrinen. Ind Hektwaaten⸗Auger

L . Steint nal , 949, Ffüchtmarke,

Reichste Luswahl , billigste Preise
nRren - und M usterkarten Werden

überall hin franco zugesendet .

Bi lligste InlerAulertigung
Rouleaux für schaufenstes

Mannheim.

Hemden und Kiſſenbezüge
von M. —. 90 an

„ / Bielefelder Leinen
zu gleichem Zweck von M. . 30 ,
Halbleinen ( Hausm . )

von M. —. 60 „
Ereas Halbleinen für

Kinderwäſche von M. —. 70 „
½ Betttücherleinen von M. . 50 ,

Betttücher ( Halbleinen )
von M. . — „

Battiſtleinen mit Hohlſaum ,

Schleſiſche Taſchentücher von M . . —

in ganz weiß und mit farbigem Rand .

fertig mit Namen geſtickt .

von M. . 80 an in weiß und farbig .

N 4 r * 22Herrenwäſche : Damenwäſche : Kinderwäſche : Tiſchgedecke : Handtücher :
Herren⸗Tag⸗ Damen⸗Tag⸗ Mädchenhemden v. M. —. 20 an Tiſchzeug am Meter andtücher rau 20 P

hemden v. M. . 50 an] hemden v. M. . 50 an] Mädcheuhoſen „ „ —. 90 , v. M. . 50 an M.M. . 550 p. 1
Herren⸗Nacht⸗ Damen⸗Nacht⸗ Röckchen „ „ . — „ Hausmacher⸗Drell⸗ Handtücher in Hausmacherhemden „ „ hemden „ „ 30 Kuabenhemden „ „ —. 90 , Tiſchtücher v. M. —. 90 „ von M. 6 an p. Dutz .
Herrenkragen „ „ . 25 , Damen⸗Unter⸗ Taufkleidchen „ „ . — „ Ia . Handtücher in Jaquard
Herren ⸗Man⸗ röcke „ „ . — „ Steckkiſſen „ „ . 50 „ ti M. . 50 „ von M. 10 an p. Dutz .

ſchetten „ „ . 50 „ Damenhoſen „ „ . — „ Kinderkleidchen „ „ . 50 „ Ia . geref⸗rüc. Handtücher in Damaſt
, ͤ eeneen , e , eeeee es eolen tt „ Frott ai5 8 1243 5 ervietten in a n ro n erHyoſenträger „ „ 10 Negligsjacken „ „ . —[ Windein „ „ . 60 Qualitäten 5 M. . — „ M. 11 an p. Dutz .Kravatten „ „ . 25 „ Matinnes „ „ . 50 , Windelhoſen „ „ . 25 Theegedecke mit 6 Gläſertücher
Lavalliers „ „ . 5 , riſirmäntel „ „ . — „ Wickelſchnüre „ „ 70 , Servietten v. M. . 50 „ von M. 2 an p. Dutz .
Schirme . 25 amen⸗Unter⸗ Kinder Lätzchen „ „ —. 30 , Damaſft⸗Tiſchge⸗ Paradehandtücher
5

jacken „ „ . — „ [ Wollene abge⸗ decke 33 von M. . 50 an p. Stückormalhemden „ „ . 50 , Damen⸗Unter⸗ paßte Teppiche „ „ 28 vietten . — „ StaubtücherNormalhoſen 5 . — taillen 2 . 50 IKiuderkragen 2. 2 mit 12 Servietten 85 W. 15 . — von M. 1 an p. Dutz .

Stücmwaaren: Melefelder Tacchentücher Ein poſen fertiger Belttücher
1 8 45 en 1evon M. .50 an . 5 Etm. roth Federleinen v½ Herrenhuter Leinen pr . Meter für von M. . 50 an . bis

5 „ farbigem Rand 8
für Pertn und Damen . Madapolams in großer

an per Dutzend
Flockpique von M. —. 80 p

Taſchentücher
Weiß Damaſt zu Plumea

= 180 Ctm . breit von M

Meter an .

Kinder⸗Taſchentücher

per Meter von 35 Pfg . an .

Geſtreifte Satins v. M. —. 60 p. Met . an .

/ 85 Ctm . le elene, v. M. . 50
18

/ % 85 Ctm . roth Daunen⸗Coeper von
M. . 50 bis . 25 .

½ 85
88 blau Daunen⸗Cveper von

. 80 bis . 25 .
1 % 125 25 roth Federleinen von

M. . — bis . 75 .

Auswahl

er Meter an .

ubezüge / %% 125 Ctm . Daunen⸗ von
. 20 per 5 bis . —

J 80
Cim.1

8 —⸗Kattune per Meter von
—. 45 bis —. 70 .

Großes Lager

abgeuähter Steppdecken
von M. . — an .

Komplette Betten
ineluſive Bettſtellen

in allen Fagons werden auf Wunſch geliefert ,

Gardinen
In weiss und erèẽme

rrdh und Damen-
Regenschirme

Wollene Bettdecken
in den neueſten Farben von M. 10 an⸗

Weiße Pigus⸗ und Waffeldecken
von M. 2 an .

von M. . 50 , . —, . 50 , 3 u. 4 das Pfd .

von M.

Bettfedern

Daunen
. 50 , 4 , 5 und 6 das Pfd .

per Meter von 20 Pfg . an ,

abgepaßt per Fenſter

4 Mark und höher .

verkaufe zu Fabrikpreiſen
aus ,

von Mk . . 50 an .

Mey' s berühmte Stoffwäsche
Ubertrifft alle ähnlichen Fabrikate durch

Haltbarleit , Elaganz , bequemes Passen

und Billigſteii .
Mey ' s Stofkkragen und Mauschetteu sind mit Webstoff

vollständig überzogen und infolgedessen von Leinenkragen
nicht zu unterscheiden .

Mey ' s Stoffkragen und Manschetten werden nach dem
Gebrauch einfgeh weggeworfen ; man trügt also immer

neue , tadellos passende Kragen und Manschetten .

l Bellebte— P

BINOCOCOLN B
Umachlag 8 Cm. breit .

2

HRZOGVtzd . : M. . 5 . vnsenag Cu bre
ooSHAETA Bia . “ u. —85 .

oohisch 5

Kragen ,
2 ausssrordentiſch achön und 85

RANEr auen du
Halee

sitnd .
60FFHRR

4 Cm. hoch. Umzahlag 1½. Om breit . ( Aurchweg gedoppelt )Dtzd. : M. —. 85 . ungefähr 5 Cm. hoch.AKd. : M. —. 60 . Dtad. : M. —. 90 .

SGHILLER
( durchweg Sedoppelt)

ungeführ 4½ Cm. hoch.
Dtzd . : M. . 80 .

WaON 2 R
Breite : 10 Cm.

Dtzd . Puar : M. . 20.

ALBTION
ungefähr 5 Cm. hoch.

Dtzd . : M. —. 70.

Fabrik - Lager von Hey ' s Stoffkragen in

WMannbim bei :
F. C. Menger , N 2, A. Jerzberger , D 4, 8,
Gebr . Weigel . ZE l, 1½ Aug. Dree bach , . l, 9,

und 9 3 Louis Schimmer, 0 bh 4,
508186 oder diregt vom
Versand - Geschäft Mey & Edlich ,

Normalhemden von M. . 50 an , ſowie reichhaltiges Lager in ſämmtlichen Tricotagen .

eeeee e eee edeeeeeeeee2 ufertigung vvon ganzen
derſelben .

decken ,
Reiche

Dem1 . b EE
aunssergewöhnlieh Berabgesgatzte Preise !

Regensehirme
in Zanella zu 1 . , . 50, . —, . 70, . 80 bis . 50

Gloria 8 50 ,
in Seide zu 7805 . 80, . 50, 10. 50 bis 26 N .

Sonnenschirme
für Damen 90 Pfg . , . 30, . —, . 70, . 80, . 50 bis 22 M.

für Herrer I NE, I55 , — 2 280 50 PIü 750
für Kiuder 20, 0und 80 Pig . , . 20, . 50, 250 bis . —

Schirmreparaturen
aller Art werden schnellstens und billig Desorgt. 51443

— Karl Elund.
0

1.91. 4

Sonnenſchirme , einfache En - tout - oas v. . 00 Wit
Sonnenſchirme , geſtreift u. DW do . „ . 50 „ „

Sonnenſchirme , Atlas . 270

Sonnenſchirme ,
§

lbſeide geſtr . u. 2 „ . 50

Sonnenſchirme , Hautes-EMouvéautés
in großer Auswahl empfiehlt zu ſehr billigen Preiſen

E 2, 15 D. Bauer , E 2. 15
vis - - vis Café Dunkel . 50296

1

Rappeuauer Hadeſalz
51103ematehl

hann Schreiber, zwegsrrinaf:

Ueberziehen und Repariren ſchnell und billig .

Nähſchule .
Mir5 im Monat Maf eine

chule mit Unter⸗
110 0 weiß und bunt

nicken. 77 Maſchinen en ic . Auf Wunſchfeangaſſce es ee 190
in duuſeber deſchw

9 entgegen.

Drelltiſchzeug , 5 e

Julius Trapp

usſtattungen ,

Bettdrillch und ttbarchent .
Auswa 51.

5
Weellſte Bedienung . Billige feſte Prei

AMusverkauf.
Wegen vollſtändiger Geſchäfsaufgabe werden aKurz⸗ , Weiß⸗ und Wollwaaren , Kleiderſt

Reſte , vorgezeichnete Leinen als : Tiſchläufer
zꝛc. ſpottbillig ausverkauft .

Th . Hirsch Wwe . , E I , 13 .

Ampfehluns .
tigen aller

— Putzarbeiten
in und außer dem Hauſe . Bisher in feinen Geſchäſten hier und
auswärts lange Jahre als Directriee thätig , bin ich in der
allen Anforderungen zu entſprechen , unter Zuſicherung billiger
Bedienung . Achtungsvoll

Henriette Jacob ,
H2 , 19 , 2 Treppen .

Ausſtattungsartikeln.
Spezialität : 28900

, 4 Fertige Betten , Flaum , ßeo
und Roßhaare, ſowie die

liebten eiſernen Bettſtellen 105
un den Planken , M . . — an das Stüg

Teppich-Treppen- Stangen
„ ſowie gewöhnliche Oeſen in Meſſing oder veruetirte

eiren5

bebr . Pintsch in Boctenheim b. Frankhurt l. N.

ſowie Theilen

Großes Lager in Leinwand beſter Qualität , Damaſt⸗
und

Pique , Piquedecken, Woll⸗

empfiehlt ſein Lager in ſämmtlichen

NB. Ladeneinrichtung zu verkaufen u. Laden zu vermitthen

Unterzeichnete empfiehlt ſich den geehrten Damen im 3
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